
Gegründet 1852 .

Expedition : Langgasse No . 27
JK 16 Samstag den 19 . Januar 1884 . :

163 11 Webergafse 11 .

eeeeeeeeeeeeeeeeeeee
Im Belage von A . Berens , Lübeck , erschien :

„ Tranmkönig « nd sein Lieb "
,

für eine Singstimme mit Begleitung des Pianoforte comvonirt
K . Hützel Vorräthig in der Musikalienhandlung von

A . Schellenberg , Krrchgasse . 592

Carneval - Gesellschaft

11 .

Samstag den 26 . Januar
, Abends 8 Uhr 11 Min .

findet in sSWWtiicheu Riumen
des

„ Saalbau Schirmer "

die

I . Damen - Sitznng
mit Ba «

ftatt Entree für Nichtmitglieder s Mk . , Damen 1 Mk .

an« i
Ctt diud zu haben bei den Herren Komes , Weber -

R ^ » Kratzenberger , Cigarren - Geschäft , Bahnhof .
Mondorf ’ Kirchgasse 20 , und im „ Saalban

beÄr ? nb
*

Vorträge zu dieser Sitzung find bis Dienstag
b - Mittags bei unserem Cassirer , Herrn Georg

7? ° " dorf , Kirchgasse , kinzureichen .
Der grosse Math »

Allgem . Kranken - Verein zn Wiesbaden .
( Eingeschriebene Hiifskafse . )

L - onntsg den 27 . Januar Nachmittags 4 */i Uhr : Erste
orbcatUdbe General - Berfammlnog im „ Deutschen
Hofe "

, GÄdgasse 2a .

Tagesordnung :
1 ) Jahresbericht des Dir «ctors ;
Z ) Rechnmgssblage des Cassirers ;
3 ) Wahl der Rechnungs - Prüfungs - Commission ;
4 ) Feststellung des Budgets ;
5 ) Srgänzungswah ! des Vorstandes ;
6 ) StaMten - Äerathung ;
7 ) verschiedene Vereins - Angelegenheiten .

Unter Hinweis auf § . 20 . Ads . 2 der Statuten werden die
verehrt . Mstgl -eder gebeten , etwaige Anr - äge 3mal 24 Stunden
vor der Gmeral - Versammlung dem Vorstande schriftlich an -
zumelden . Anmeldungen als Mitglied des Vereins werden
jederzeit bei dem Director , Herrn G . Schäfer , Goldgasse 1 ,
ewg ' ge - genommen und daselbst jede gewünschte Auskunft
ertherlt . Der Vorstand . 66

• ® eeeeeeeeeeeee ® @ eee

WEM I
K verkaufe ich , um gänzlich damit zu 5

räumen , S

Gröhe : 1 2 3 4 8 «

frühenr Preis Mk . 9 — 10 .— 11 . — 12 . — 13 ä

jchiger Preis Mk . 5 . 50 , 6 . 50 , 7 . 50 , 8 . — 8 .50 . D

ssa
.

W . Wirth
,

«
:* ±x „

. . .
— Größte Auswahl » ei billigsten Preise » . =

MB . V « I - ,s . M , M,zw - a « „ , Bm gntritl,,elK aeirag8 „ og D . o . M1

Heute Samstag den 19 . Januar Abends 9 Uhr :

Ordkntlichc Gencral - Bersammlimg 3S
im Bereinslokale .

3 w

, , , Tagesordnung :
1 ) Jahresberrcht des Präsidenten ,
2 ) R - chnunBabloge des Cassirers ,
3 ) Wahl einer Rechnungs - Prüfungs - Commission ,4 ) Neuwahl des Vorstandes ,
5 ) sonstige VeremI - Angelegenheiten .

Wiesbadener Casio « - Gesellschaft .
Die auf Samstag den 26 . Januar angekündigte

. . r e
Reunion dansante

ist auf Sonntag den 27 . Januar Abends 8 Uhr
- bgr .

______________
Der Vorstand . 94
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feine

n le t iicl \ I .

Mme . Wenzel - Dumont ( Pariserin ), Taunnsstrasse 13 ,

eriheilt franz . Unterricht , convers . Curaus f . Kinder . 16894

Latein , Griechisch und französisch für Schüler beider

Gymnasien bis Unterfecunba ein " eg ' iffen , mrt besonderer Be¬

rücksichtigung der in den Schnlextewporalien anznwen -

denden Regeln , von einem Philologen . Mittlere Preise .

Mberes in der Expedition d . Bl .

Das Bezirks - Bureau des deutschen Kellner .

Bundes , Häfuergasse 5 , 2 hoch , empfiehlt

stets gutempfohlenes Hotelpersonal aller Branchen . 894

Personen , die gesucht werden r

Moden .

Tm Fräulein , erste Arbeiterin , für ein hiesiges WWft

aus die Saison zu engagiren gesucht . Offerten unter E . M . 250

an die Expedition d . Bl . erbeten .

Confection .

Eine durchaus tüchtige , erste Kleidermacherin , die rm

Maßoehmen und Arrangiren seiner Toiletten selbstständig ist

und die bereits mit Erfolg in einem seinen Geschäfte thätig

war , wird für ein erstes Haus hier am Platze dauernd zu

engagiren gesucht . Franco - Offerten mit Angabe der Gehalts -

Ansprüche nebst Zeugnissen und Photographie unter A . Z . 16

besorgt die Expedition d . Bl .

Junge Mädchen aus anst . Familie , die außer dem Hause

die Anfertigung von Gratulattonskarten mit ^ trockneten Blumen

übernehmen wollen , können sich melden . Näh . Exped . 835

Gesucht auf 1 . Februar ein Ladenmädchen bei

Brenner & Blum , Wilhelmstraße 42 . 888

Ein Monatmädchen gesucht Adolpbsallee 6 . 844

Ein tüchtiges Mädchen , welches kochen kann , wird gesucht .

A . Opitz , untere Webergasse 17 . 892

Une bonne Sulssesse cherchee par Mme .

Böttger , Taunusstrasse 49 . 8 ' 7

Eine perfecte Köchin und ein besseres Zimmermädchen wird

zum 1 . Februar von einer Herrschaft gesucht . Nur solche

wollen sich melden , welche langjährige Zeugnisse aufzuweisen

haben . Näheres Louisenstraße 5 , 8 Stiegen hoch . 872

Gesucht sogleich : 1 bürgert . Köchin , 1 Hausmädchen . 1 ges .

Mädchen als solch . aUetnb . Eichhorn , Schwalbacherstr . 55 . 876

Eine Köchin für ein Badhaus s . Bitter , Weberg . 15 . 89

Gesucht eine Kinderfrau oder gesetztes Mädchen , 2 angehend "

Jungfern , Mädchen für allein , 2 Hausmädchen w em HerrschaM

haus , eine Restaurationsköch n und ein Servirmädchen dur ^
daß Bureau „ Germania "

, Häfuergasse 5 . 8v4

Ein ordentliches , evangelisches Mädchen gesucht

verlängerte Stiftstrafie 40 .
84

Ein Mädchen gesucht Moritzftraße 20 . ow

Gesucht eine Weißzevg -HauShältenn , eine Kuchen - Hauk -

hälterin , Mädchen , die bürgerlich kcchen können , sür allm ,

Hotel - Zimmermädchen , eine Kaffeeköchin und Hotel - Küchen

Mädchen durch Bitter , Webergosse 16 .

Eia mit guten Zeugnissen versehenes Mädchen , welches kochen

kann und Hausa ?beit ve >steht , wird auf 1 . Februar gesucht

I Köchin , 7 Alleinmädchen , 3 Küchen ^
Mädchen , 1 Hausbursche sucht Eiucker , Faulbrmmenstr . 10 . 8 « <

Eine jüngere H - rrschaftsköchin s . Bitter , Weberg . 15 . 8R

Ein Mädchen , das selbstständig feindürgerltch kochen kann

und Hausarbeit versteht , wird gesucht . Nur solche mrt lang

jährigen Zeugnissen mögen sich melden zwischen 5 und i ugr

Hsrrnzartenstratze 13 , Parterre .

Gesucht eine anständige Amme , welche mit « ach vouan

gehen will , für ein Kind von 4 Monaten . Näh . tm » Naffauu

Ein
^

St e n o graph mit guter Handschrift flnbd
dauernde Stellung Schwalbacherstratze 30 . 8ti

SS
weisen können . Näheres Expedition .

Gesucht ein sehr gut empfohlener

gesetzten Alters für einen alteren , invaliden Her

Näh . in der Expedition d . « l .
I ( Fortsetzung in der Beilage .)

Personen , die sich « normen r

« in ordentliches Mädchen sucht für den ganzen Tag Arbeit .

3 ’
s

« tti reinliches Mädchen sucht Monatstelle oder Beschäftigung

im Waschen . Näheres Kirchgasse 7 , Hinterhaus . 868 .

« ine alleinstehende , in allen Fächern erfahrene Frau ( Wittwe )

wckt Monatstelle bei einer Dame oder Herrschaft . N . Exp . 828

Tüchtige Mädchen als solche allein , sowie s Landmädchen

wünschen Stellen d . A . Eichhorn , Schwalbacherftr . 55 . 876

Das Placiruugsbnrean Häfnergafse 15 empfiehlt

anteS Dienstpersonal . c „
tiby

Eine Kammerjungfer , im Schneidern und allen vor -

kcmmerden Arbeiten eifahren , sucht paffende Stellung . Näh .

Wellritzstraße 33 , 1 Treppe hoch . MO

Mehrere tüchnge Hotel - Ztmmermädchen mit besten Attesten

empfiehü Bureau „ Germania "
, Hafuergasse 5 . 894

@ tn Mädchen , das femdürgerlich kochen kann und etwas

Hausarbeit übernimmt , sucht gleich oder zum l . Februar Stelle .

Näh . F . anksurterfiraße 24 Vormittags von 10 — 12 Uhr . 650

Ein junges Mädchen vom Lande sucht Stelle . Es wird

weniger auf hohen Lohn als auf gute Behandlung gesehen .

Näh . Weüritzstratze 14 , Parterre . 861

Herrschafts - Köchinnen und Zimmermädchen empfiehlt das
®

Bureau „ Germania "
, Häfuergasse 5 . 894 |

« ine gute Köchin , die auch Hausarbeit verrichtet , sucht Stelle .

Näheres Feldstraße 5 , 2 Stiegen hoch . 852

« ine Erzieherin mit besten Attesten , welche perfect französisch

und englisch spricht , sowie musikalisch ist sucht Stelle durch das

Bureau „ Germania "
, Hafuergasse 5 . 894

Ein braves Mädchen sucht Stelle .

_ _ Näh . Mauergasse 81 , 2 Tr . hoch . 874

din tüchtiges Mädchen , das bürgerlich kochen kann und alle

Hausarbeit versteht , sucht Stelle . N . Lvuisenplatz 1 , Part . 824

« ine Haushälterin mit 12jährigen Zeugnissen , welche die

feine Küche versteht , sucht Stelle durch dar

Bureau „ Germania "
, Hafuergasse 5 . 894

« in israelitisches Mädchen , das gutbürgerlich kochen kann ,

sucht Stelle durch Bitter , Webergasse 15 . 890

/ Ein Mädchen auS achtbarer Familie , welches in ollen

häuslichen Arbeiten bewandert , auch musikalisch gebildet ,

jucht sofort oder bis Ostern als Erzieherin bet Kindern oder

»ur Stütze der Hausfrau eine entsprechende Stellung . Offerten

unter Z . an die Expedition d . Bl . erbeten . 835

| Herzlicken Dank Allen für die liebevolle Theilnahme g
I bei dem Verluste unseres in Gott ruhenden Kindes .

I Wiesbaden , den 18 . Januar 1884 .
■ 3ii J . Brahm , Architekt .

Rusidaum - polirte Bettstellen billig zu verkaufen

Saalaafse 16 . __ — - St ?
1 Herren , u . 1 Damen - Maskentwzirg z . vl . Adelhaidstr . 42 , III .
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Gy Sester ist ein violettes , wollenes Tuch ,118 Cent meter lang , verloren worden . Man bittet , dasselbe
gegen Belohnung Gchulberg 9 abzugebm . 882

Ern Spitzcheu , schwarz , mit 3 weißen Pfoten , gelbem

TOnrfBrnS » 9 ^ verlaufen . Abzugeven gegen Belohnung
Markstraße 26 , Hmterhavs . gßg

Adolphs - Allcc , schwcs Haus
— — zu verkaufen . C . H . Schmittns . — 848

Königliche d Schauspiele .

Samstag , 19 . Januar . 14 . Vorstellung . 67 . Borst , im Abonnemmt .

Romeo und Julia .
Trauerspiel in 5 Akten von Shakespeare , übersetzt von Schlegel .

ierr Berg .
ierr Schneider .

Edle und Bürger von Verona . MaSken .
^

Wachem
" ' ^ '

* * Julia . . . . Frl , von KolL von Wien , al - Gast .

Eskalu » , Prinz vo « Verona
?

.
Graf Paris , Verwandter des Prinzen . .

ISet “ 6' j P - rteihSupter ......

Gräfin Capulet
.....

Jalta , ihre Tochter .....
' ' '

Die Amme Julia ' S ......
Romeo , Moutague ' S Sohn . . .
M - rcutio , Verwandter des Prinzen .

' '

Beuvolio , Moutague ' S N «ffe
Dybalt , Neffe der Gräfin Capulet . . . .

DrarcuS } FranziSkauermönche .....

Mn Apotheker . . . .
Balthasar , Romeo ' S Diener . .

' '
.
'

.
' "

Abraham , Moutague 'S Diener . . .
'

Gregorio , I ^ avület
^

Peter , I Eapulet .......

Ein Page des Paris

Marktberichte .

e $ unC- ^ gar eine Kleinigkeit nachgeben . Zu notiren ist : 100 Kilo

» Zs
'
- MSSS » M §Mres

_ . Gefache :

ÄebSft ? et,b
»

sucht per L April 1884 ein kleines

N 3 - Im Mar ? Rimmern nebst Küche und Zubehör ,

ttÄ y Cffcrtra M - 26

Beit eine möMitie

ffe 6
«

0 — 7 Zimmern mit Garten in der

m
Paulinen - , Frankfurter - und Mainzerstraße gesucht .

RiÄifhin h
$ rS ° ”

9ba? Uttter Chiffre O . 60 Ä
«ie tsxpebmon d . Bl . erbeten . ggO

. Herr Rudolph .
. Herr Neumau « .
. Herr Aglitzky .
. Herr Rachman « .
. Sri . Widmann .

. Frau Bachmann.
. Herr Beck .
. Herr Köchh .
. Herr Holland .
• Herr Dornew ab .
. Herr Bethae .
. Herr Kauffmanu .
. Herr Brüning .
. Herr Geisenhofer .
. Herr Langhammer .
. Herr Börner .

— Einige tleine Billen —
zu billigen Pretxen gleich zu verkaufen .

Schmittns , Bahnhofstraße 8 , 849

Das Haus Wtlyelmftratze 11
Meefeite ) ist zu verkaufe « . Räh . daielb » ina
SÄê rere SBtflcnnttt schönen Gärten , dicht am Curhause zu

4000
°
« » rtii Wf Ha4lb® rstadt » Schwalbacherstr . 32 . 622

40J® S ® « 1 auf zweite Hypothek gegen 6 pCt . und doppelteSicherheit auf 3 Jahre zu leihen gejucht . Schriftl . Offerten

42 oon « » »
' 95t °in r

e Ckped . d . Bl . erbeten . 16358
auf ! •_ Hypothek von einem pünktlichen Zins -

zahler zu leihen gesucht . Näh . Exped . Oq £

s tTk900 ;
^ att Anzahlung ein Haus , zum Geschäfts -

betrieb geeignet , zu kaufen gesucht . Offerten mit betreffenden
70OftÄ » ntetfl ’ l m uet Ckpedition d . Bl . abzug . 869

15,02«? m ?n Ä zu 4 /̂z o/o auSzul . R . Exp . 856IS — 86,000 Mark gegen erste Hypothek zu 41/

*

* »/» aus .
1ÄÄ8 io der Expedition d Bl ? ' ‘

8,1

20 - 34« MMin ^ nL 11 auSzul . N . Exped . 854w » 0,000 Mark gegen erste Hypothek zu 41/i ° /0 au « -

tzk » on6 « » *
^ hereS in der Expedition d . Bl . 882* 8,000 Mk . auf 1 . Hypothek auszuleihen . Nah . Exped . 855

TageS - Kaleuder .
. , . ,    Heute Samstag den 19 . Januar .« fmerberdiule ju muBbaöen Vormittags von 8 - 12 Uhr : Gewerbliche

2 - 4 Uhr - Fach - CursuS in der Rund -
Snrfns2 « ? Wochen -Zeichenschule ; Abends vo « 8 - 10 Uhr :*

2 S -bloffer und Tapezirer .
Kchühen - Uerein . Abends 8 Uhr : Ball im . Saalbau Schirmer " .Gartenbau - Verein . Abends 8 Uhr : Generalversammlung im Vereinslokale .Lokal ^Eewerbeverein . Abends 81/ » Uhr : Vortrag des Herrn Oberlehrer »

Henrich in dem Gewerbeschulgebäude .
Lokal -Sterbe , und Anterstützungskasse . Abends 8 -/ - Uhr : Geueralversamm -

lung im Lokale des Herrn Math , Schwalbacherstraße .
SeAügelzucht - Verein . Abends 8 ' / , Uhr : Zusammenkunft im VeroinSlokait .

Synagogen - Eesangverein . Abends 9 Uhr ; Generalversammlung .
MSnnergesangverein „ Alte Union “ . Abends 9 Ubr : Probe .
Wänner -Auartett „ Hitaria " . Abends 9 ' /- Ubr : Probe .
Beamten -Perein . AbenoS : Zusammenkunft im Vereinslokale .
Mfer - und Prauerbund . Abend » : Wocheuversammlung in dor Enlr "

Anfang Ende gegen » */ . Uhr .

Sonntag , 20 . Januar : Tell . ( Oper .)IB■■■■■■■. ■■■■■■■■■■•

V 24
„

W di ! Wohnung im 2 . Stock - ft vermiethen .

mttthp «
‘ ret6 «

5 fi " p kleine Wohnungen ru 6er »
CSi .

d - ah . aus d . Bureau des Hausbesitzer - Vereins . 826
? Si 9Cl ? ' Äe ? ! ist die Bel - Etage , bestehend

lin
U

« ör. ^ uöe ^ ör , 8“ verrniethen . 845
w 80918 « w « S - - I .

RF '

ÄfaÄÄV ' “ " “

( Fortfchuug in der Beilage .»

Kupferne Waschkefsel
in allen Größen vorröthig empfiehlt billigst
788 A . Eller , Kupferschmied , Michelsberg 28 .

Trockenlegung feuchter Wände
( Patent Ro . 1404 )

besorgt unter vollständiger Garantie
811 Jacob l ebet , Moritzstraße 6 .

^ bsorgt ; auch können noch einige junge
Mädchen das Wetßzeugnähen und Zuschveiden gründlich erlernen
bet »srau fsuhr , geb . Eieqert Reroftraße 42 , II .________ 584

i^ tne Kft - hochtralvnge Kap tu verkaufen Rü « -ernerg ^ I7vl3
fein schöner , junger Jagdhund zu verk . Gölhrftrqtze 3 . Ü47
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Frische Waldhasen ,

Ferd . Müller , Auktionator .841

Kunst - Attction

978

Markt 12R37

1

von hiesiger Jagd

ausnahmsweise billig empfiehlt

s
g
s

S

.8

I «s
«>' es

sr

Heute Samstag den 19 . Januar Vormittags 10 Uhr

werden im Auktionssaals

Prima Holländer Vollhäringe ,

Brathäringe , Delicateß - Roümöpse ,

Neunaugen , russische Sardinen
empfiehlt J . M . Roth ,

Frankfurter Bierhalle
37 Wellritzstraße 37 .

fette Gänse ,

„ Poularde « und

Truthahne «

in großer Auswahl zu billigsten
Preisen bei

Ign . Dichmann ,

Wild - und Geflügel - Haudluvg ,

875 5 Goldgasse 5 «

Heute : Metzelfuppe .
861

Merm ladet freundlich e ein 4 . Schmiedel .

Gasthaus „ Zur Neuen Post
"

,

Bahnhofstraße .

MM
"

Heute Samstag : COBCCrt der Sänger -

Gesellschaft Helfen aus Düsseldorf , unter Mitrpirkmig der

Komikers Schmitz nebst Frau . — Anfang 6 Uhr . 847
nochverzeichnete Gegenstände , als : ,
1 feuerfester Caffeuschrauk , für ein Eomptmr oder Private

postend ( neuestes System , unter Garantie für beste Arbeit ) ,

1 Weyer ’ s Con versa tions - Lexicon -, neueste Auflage ,

MW . mit fämmtl . SüMemeNansen etegant gebunden ,

3 Brillautriuge und 3 Cyliuderuhre »

hegen Baarzahlung öfientlich --ersteigert .

S42
________

Ford . Müller , Auktionator .

SgSgSg * -- Heute Samstag Nachmittags 3 Uhr

MWW '
werden im Auclionssaale 6 Friedrichstraße 6

50 Pfd . Schweizerkäfe
in Stücken von 2 und 3 Pfund versteigert .

frische Rehziemer ,

„ Rehkeule ,
in Bingen a « Äh *

von

© ttÄtttnl
moderner Meister .

Montag de « 21 . Januar c .

und folgende » Tags , jedesmal Vormittags IO1/ * und

Nachmittags
'

3 Uhr beginnend , sollen im

„ Hotel zum weißen Noß
" in Bingen a . Rh .

Mff
-

im Parterre - Saale

folgende Meister in öffentlicher Versteigerung gegen sofortige

Baarzablüng verkauft werden : „ „
2 Wwälde von A . und G . Achenbach , 2 Professor Inh ,

2 Defregger , 1 Gabriel Marx , 1 « . Schlesinger , 1 Hugo

Kaufmann , 1 Calame , 1 Savini , 8 Friedländer , 4 Caisser , I

2 Contier , 2 Hamsa , 3 Dohm , 1 Kray , 3 Vrof . Zimmer¬

mann , 3 Prof Cüminger , 5 Stademann , 2 Dore , 2 Llchten -

htlb , 2 Kr . Kitter von Trosch , 1 W . Schön f , 2 Kuß ,

2 C . Iuh , 1 C . Hasch , 1 Makart , 1 A . Rieger , 1 Prof . Kol ;

mb noch

248 Stück Gemälde I
von anderen guten Meistern .

Sömmtliche GeWälde find in hocheleganten Goldrahmen

und kann zu sämmtlichen Bildern die Kiste dazu geliefert werden .

— Cataloge werden gratis zugesandt . —

Oeffentliche Besichtigung von Dienstag den

15 . bis Sonntag den 30 . Januar .

Die Auktion leitet
Ed . Guttmanti9

Kunsthändler und Auktionator für Kunstsachen .

Aufträge für die Auktion übernehmen die Herren Jans ,

Maler , und Schmidtmer , Maler , in Mainz . H42
"

Ein wenig gebrauchtes Stuttgarter Tafelklavier zu

verkaufen Friedrichstraße 6 im 1 . Stock . 127 ! 9

Kleiderschräuke ( l - und 2ttzür,ge ) werden , um damn zu

räumen , billig ab .-egea . bei Wolf , Schreiner , Römerberg ? 6 . 841

Em ichöner Nutzbaum , ziemlich schwer , 1b Fu « lang und

2 Fuß Durchmesser , ist zu verkaufen bei PH . Himberger in

Srbenheim . 888

Gin eleam ter Dameumaskeu - Auzug , nur
^

emma

tragen , pviswnrdi -i zu verk . Räb . Adoipds ' llee 17 , Var -

« Ute Pott » (Markelenveno ) hochelegant , ganz neu , ViM

zu vermietben SchwalbachprstraSe 37 bei Frau Gerhar -

Em neuer , eleganter Maskeuanzug zu verkaufen 3

straße 8 , 2 Treppen hoch .

4 große Burgstraße 4 ._

FrUchgeschosie « e
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1859 — 19 . Januar — 1884

Seme Freunde « 79 4 groste Burgstraste 4 .

Bei Beginn der Ball - Saison

Importirte Havana - J _ 1

! Cigarren ,

436

Unserem lieben Freunde Ferdinand
Knoll zu seinem 25jährigen Jubiläum
und zugleich 40 . Geburtstage gratuliren
recht herzlich

Wiesbadener Fecht - Club .
Unfer Maskenball findet Sonntag den

10 Februar im „ Saalbau Schirmer " statt .

^
1

^
Dirjrrngen unserer Mitalikder , welche noch

Fremdr einzuführeü brabstchttgen . werden ersucht ,
dies dem Vochaade bis spätestens Montag den LI . Januar
anmmeiden . __

Der Vorstand . 118

Emser Pastillen
aus den festen Bestandteilen des Emser Wassere
unter Leitung der Administration der König Wil¬
helms Felsenquellen bereitet , von bewährter Heil¬
kraft gegen die Leiden der Respirations - und Ver -

dauungs - Organe , in plombirten Schachteln mit
Controle - Streifen vorrätig :

In Wiesbaden in der Amts - Apotheke von
C . Sehellenberg . 222
Kngros - Versamii : Magazin der Emser Eelsen -

Qnellen in Cöln .

empfehle mich den geehrten Damen im Frisiren der
neuesten Ball - und Gesellschafts - Frisuren .
Gleichzeitig empfehle ich mein grosses Lager von
einigen Hundert Theater - Perriicken zum Ver -
, eihen - B . Bading ,

29 Taunusstrasse 29 .

Fortwährend frischgeschoffene

Waldhasen
ä 3 Mk . 56 Pf . ,

H ?
sowie

Restauration Christ ,
21 Wellritzstraße 21 .

Heute Abend : Metzelsnppe .

Morgens : Quellfleisch , Bratwurst ,di fct ^ auettseut und Schweiuepfeffer . 886

Süsse Rahmbutter
feinster Qualität ä 1 Mk . 40 Pfg . per Psd . ,

Kochbutter ä 75 Pfg . per Psd .

j . Bapp , $ TO . I . Gottschalk ,
8W

_____________
2 Goldgafse 2 .

Wegen Räumung werden im Schweizer »

Haus Parkstratze 15 , Parterre links ,

folgende Möbel aus freier Hand verkauft :
E n elegantes Herren - Bureau , franz . Betten , Wasch ,
kommoden und Nachttische mit Marmorplatten . Kom¬
mode « , Bertieows , eine Garnitur , überpolftertes Sopha ,
zwei große und vier kleine Gessel , ovale Tische ,
Schaukelsessel , Chaises - longues , Console , Teppiche ,
Vorlagen , Spiegel , Bilder , Uhren , Borhänge mit
Gallerten , einzelne Sessel , Küchenschrank , Anrichte ,
Küchentisch , sowie sämmtliches Küchen - und Keller -

geräthe .
_______________________________________

884

Eine Etagere ,
schwarz und Gold , für ein Ladengeschäft passend , ist billig ab -

zugeben .____________
A . Bauer , Grabenstraße 1 . 843

KW
"

Gerste und Dickwurz ist rm Cemner zn verkaufen
Rheinstraße 86 . 862

bei ,

Job . deyer , Hofliefer . ,
3 Marktplatz 3

_________
Wild - Pastete im Teig ,

tiänseleber - Galantlne ,
GäBiseleber - Trüffelwurst

tdf « « « gekommen bei M .

4 (1 ! Vivat Ferdinand ! 25 !
Die herzlichsten Glückwünsche unserem lieben guten Freunde

Oberkellner Ferdinand Knoll zu seinem heutigen
40 . Geburtstage und zugleich zu seinem heutigen Jabiläum ,
25 Jahre als Kellner und Oberkellner , von seinen Freunden .

Unser Freund Herr Ferdinand Knoll
Macht heute seine 40 voll ,
Auch sind die 25 heut ' vorbei ,
Seit Du erlernt die Kellnerei ,
Viel hast im Leben Du durchgemocht
Und manchen — durchgebrecht ,
Hast immer Humor und gutrn Witz ,
Hältst immer treu zu Deinem Fritz ,
Drum rufe heute laut und hell :
Kommt Alle mit zum Nachbar Wöll ,
Laß uns ein Stösfchen da serviren ,
Du weitzt , daß wir uns nicht geniren .
Der Gevattermann da seine Reden hält .
Daß mart vor Lachen fast aus die Erde fällt .
Der Fritz thut ihm so schön souffliren ,
Da könnt man bald den Verstand verlieren ,
Das Gewitter läßt er dann auch noch los ,
Denn das , das macht er ganz famos ,
Und wenn dann Alles ist vorbei ,
Rufen Alle wir : „ Hoch die Kellnerei !

Cigaretten und Tabake

Avfiehli in größter Auswahl pckiswürdig 880
Wilhelmstr . 42a , T n Dnfh Lauggasse 32
- Ecke d . Burgstraße . " ' V « LlULIl , ^ ,HEl Adler "

) .
Tätlich srnche Getreide - Prest - Hefe aus bet renomüürten

« aonk von I . A . Müller in Grohsachsen bei Darmstadt
zu haben bei

__________
A . Schmitt , Metzqergosse 25 . 893

^ iae Weodrltreppe w -rd zu kaufen gesucht Schützenhof -
stra ^ e 2 bet C . Bartels ,

________________
853

Em Federkarrnche « für Spezereihändler , Bäcker u . dal
geeignet , zu verkaufen Kirchgasse 23 .

"



OMs S WßeSGKKsSSM UsMMW » - Ms , rs

Lokales » » d Provinzielles .
ihn schon wider die Mauer geworfen . Der Bursche fiel mit dem Kopfe so
heftig auf , daß er stark blutete . Der Vater des Burschen meinte heute , der

Joh . Oe . trinke etwas stark Schnaps und vielleicht wäre er auch an diesem
Tage etwas benebelt gewesen , worauf der Oe . erwiderte : » Ich trinke kau

Schnaps . Herr Amtsrath , aber der D . trinkt de Schnaps aus em Aamer

( Eimer ) !“ Unter Zubilligung mildernder Umstände verurtheilte der Gerichts¬

hof den Excedenten zu einer Geldstrafe von 10 Mk . oder 2 Tagen Gefäng -

nitz und in die Kosten des Verfahrens .
v -Strafkammer des Königl . Landgerichts . Sitzung

vom 18 . Januar .) Durch Vertagung der Verhandlung gegen den des

Betruges angekiagten P . begann die heutige Sitzung erst um 10 Uhr . — Am

von der geistesschwachen , gereizten Person befürchtend , faßte die Gabel an
den Zinken , während die Sch . an dem Stile festhielt . Beide rangen mit¬
einander . Endlich , nachdem es dem O . mit Hilfe seiner Frau gelungen
war , ihr die Mistgabel zu entreißen , schlug er ste damit auf den Rücken .
Das Mädchen aber ergriff in der Wuth einen Zuber voll Wasser und ent¬
leerte diesen über der Ehefrau O . Die völlig durchnäßte Frau erhob ein

schreckliches Geschrei , so daß die bisher auf »Befehl ihres Vaters " als »gut -

gezogene Söhne
" in der Scheune zurückgebliebenen Söhne mit einem

Rüserbesen und einem Knüppel bewaffnet herbcieilten . Sie trugen zunächst
ihre auf dem Boden liegende Mutter in das Wohnzimmer , fielen dann
über das Mädchen in Gemeinschaft mit ihrem Vater her und prügelten
eS derart durch , daß dasselbe in Folge der erhaltenen Wunden außer
Stande war , ihre Hausarbeiten zu verrichten . Gleich nach der That ging
das Mädchen zu einem gerade im Dorfe anwesenden GenSdarmen und

klagte bei ihm über den Vorfall . Der Vater und seine Söhne leugnm

energisch , das Mädchen blutig geschlagen zu haben ( die vorhandenen Beule »

am Kopfe rührten von der Prügelstrafe ihres ( des Mädchens ) VaterS her -

sagten sie) ; „ er sei unschuldig verklagt worden, " sagte der Vater „und wen »

diese Frauensperson Recht bekäme , so könne man ja nicht einmal mG »

vor seiner Frau im Bette sicher sein
"

, Gleichwohl berücksichtigte der

v ( Schöffengericht . Sitzung vom 17 . Januar .) Schöffen :
die Herren Regierungs - Secretär Knop und Kohlenhändler Wilhelm
Keßler , Beide von hier . — Der Schneider I . F . von hier klagt gegen
feinen früheren Hausherr « H . T . wegen Beleidigung , welche geeignet sei ,
ihn in den Augen Anderer verächtlich zu machen , event . in seinem Credite

zu schädigen . Der betr . Hausherr soll nämlich ohne Grund bewirkt haben ,
daß der Name des Klägers in den Listen des hiesigen Vereins für Haus¬
besitzer und Interessenten in die Rubrik der „böswilligen Miether " einge «

SÄÄ um ÄÄleMÄK | rram
Mietbvertrag einzukommen . Seinem Anträge sei aber nicht entsprochen I auch in dem dortigen „ Frankfurter Hofe em Tanzkranzchen arrangirt .

worden . Bald begannen auch die Chicanen von feiten des Schneiders reip . I Ohne daß irgend etwas dieses Tanzvergnügen gestört hätte , war die

von dessen Ehefrau . Der Vermiether ( Beklagte ) führt speziell Klage darüber , I Mitternacht bereits herangeruckt — da entstand unter den
,

Tanzenden ein

daß seine im Interesse des Hauses und der Insassen getroffenen Anord - I plötzlicher Tumult dadurch , daß ein Theil ^ ran ^ aise , der andere Walzer

nungen nicht befolgt worden seien , daß mau sich sehr widerspenstig gezeigt I zu tanzen verlangte . Der Gasthalter glaubte diesen beiderseitigen Welschen
habe , daß die Frau des Miethers entweder einen schmutzigen , triefenden gerecht zu werden , indem er . arrangirte , daß der erste Thett

^
des Tanzes

Lumpen ausgehangt oder schmutzige Teppiche aus dem Fenster stets dann I eine Franxaffe , der zweite ein Walzer sein solle . Als die Franxa .se also

ausgeklopft habe , wenn unten Wäsche zum Trocknen ausgehängt gewesen , ] vorbei und Einige bereits den Walz -Pas ° " ^ tten hatten , verlangte

und als der Kläger resp . dessen Ehefrau wiederholt aufgefordert wurden , I einer der Tänzer Namens Louis Zahn aus Frankfurt a . M . mit lauter

fürderhin Aehnliches zu unterlassen , setzten sie dem Hausherrn nur Trotz I Stimme , indem er sich mitten in den Tanzsaal stellte , die Fortsetzung der

entgegen . Ja , als es dem Vermiether zu toll wurde und er das Fenster I Frarixaise ; seinem Verlangen wurde nicht stattgegeben . Sei es nun , daß

zuschrauben ließ , rief des Schneiders Ehefrau : „ Daran ist Niemand Schuld I der Angeklagte , der 27 Jahre alte Backer Heinrich M . zu Soden den

als der Zuchthausbesen da unten "
, womit sie einen Miteinwohner meinte , I Z . zufällig , wahrend er mit seiner Tänzerin „ walzte , anstieß sei es . weil

und „ Gleich und Gleich gesellt sich gern
"

, womit sie den Hausherrn I man seinem Wunsche nAt nachkam , kurz , als der M . an ihm vorbeikam ,

pointtrte . Mer,
" fuhr fie fort , „ der Zuchthausbesen soll sich nur in Acht I rief Z . ihm zu : „ Du Ollwel , Du Bauernvrech , eme Aeußerung , die der

nehmen , mein Mann wichst Dich doch einmal ab ; der hat Fravzosenblut I Angeklagte auf sich bezog , und sofort dadurch rächte , d ^ er dem Z . eine

in den Adern und hat schon einmal Einem fieben Löcher in den Kopf I derbe Ohrfeige gab , die denselben zu Boden streckte . Auch der Fttund des

geschlagen ." In dieser characteristischeu Weise wurden die Gespräche geführt | M ., der 27jährige Weißbinder Adam B . der « lM H«nter dem M . tanzte

und die Ehefeau bemühte sich sogar , den Hausherrn vor seiner Wohnung I glaubte sich beleidigt und soll nach dem M . in gleicher Weise die Beleidigung

bei Anderen in ein schlechtes Licht zu setzen , indem ste ihm allerlei Schimpf - I an Z . gerächt haben . Es kam schließlich zu einer solennen Kellerei und

warte zurief . Durch dieses Verhalten des Miethers will der Beklagte sich I nur durch das energische Einschreiten von Sodener Burgern wurde Z . vor

denn auch eines Tages veranlaßt gesehen haben , die Intervention des I weiteren Mißhandlungen bewahrt , der fick darauf mit seiner Frau von

Vereins für Hausbesitzer und Interessenten anzurufen . Zwei Schreiben , in I dem Tanzboden entfernte . Das Kgl . Schöffengericht zu Höchst verurtheilte

welchen F . aufgefordert wurde , fein Benehmen gegenüber dem Hausherrn | wegen gemeinschaftlicher Körperverletzung den Backer Heinrich M .

zu ändern , und in welchem für den Fall , daß er mit seinen Chicanen I zu einer vierwöchentlichen und den Weißbinder Adam B . zu einer vierzehn -

fortfahre , ihm angedroht wurde , ihn in die vom Verein geführte , den I tägigen Gefäugnißstrafe und in die Kosten des Verfahrens . Gegen dieses

VereinSmitgltedern zugehende Liste der böswilligen Miether aufzunehmen , I Urtheil die Berufimg einlegend , fand die Konigl . Strafkammer sich ver¬

gingen uneröffaet zurück . Der Vorstand sah diesen Umstand schon I anlaßt , das erstrichterliche Urtheil dahin abzuandern , daß für jeden der

als ein Schuldbekenntniß an und glaubte dem Anträge T .' s nicht I beiden Excedenten wegen einfacher Körperverletzung auf eine Geldstrafe

entaeaen sein m sollen . F . gewahrte , welcher Schaden ihm durch I von je 50 Mk . zu erkennen ser . Der Gerichtshof nahm nämlich an , daß

die Eintragung zugesügt worden war , als er sich in die Nothwendigkcit I die beleidigenden Ausdrücke des Z . die Angeklagten zu ihrer That heraus¬

versetzt sah , eine andere Wohnung zu miethen . Nachdem er von I gefordert hätten . Im Falle der Beitreibunmöglichkett dieser Strafsumme

den meisten Hausbesitzern abgewiesen worden war , und als er die Hoff - I tritt für je 5 Mk . 1 Tag Gefängniß ein . Außerdem wurden Beide » die

nung , ein Unterkommen für sich und seine Familie zu finden , schon fast I Kosten des Verfahrens zur Last gelegt . - Da der wegen Jagdvergehens

aufgegeben hatte , reüsfirte er endlich nur durch Zufall . Der Gerichtshof I angeklagte Pr . zu der heute Wen ihn angesetzten Verhandlung nicht

erkminte in der Handlungsweise des Vermiethers ( Beklagten ) allerdings I erschienen ist , so beschloß der Gerichtshof , die Berufung des Angeklagten

eine Beleidigung ; aber das Verhalten des Klägers und besten Ehefrau I unter Verurtheilung desselben in die Kosten auch dieser Instanz zu ver -

erscheint durch die Beweisaufnahme im ungünstigsten Lichte . T . war Haupt - I werfen . - Hierauf kommt zur Verhandlung die Anklagesache gegen den

sächlich durch ihr Betragen veranlaßt worden , eine derartige Eintragung 1 54 Jahre alten Taglohner Adam O . und dessen beide minderiährigen

zu beantragen , sowie durch dasjenige des Klägers , der , statt das Gebahren I Söhne Ludwig und August O . zu Bermbach wegen gemein -

semer Frau zu verwehren , ste gewähren ließ . Die Form der Beleidigung I schaftlicher Körperverletzung der geistesschwachen , unverheiracheten

laste sich in der gemachten berechtigten Eintragung nicht erkennen , da T . | Henriette Schnabel . Dieselbe bewohnt mit ihren Eltern und den Ange -

nur Schritte that . um seine berechtigten Interessen zu wahren . Der Gerichts - I klagten das nämliche Haus . Zwischen diesen beiden Familien besteht seit

bos sprach deßhalb dem Kläger die Kosten des Verfahrens zu und den I längerer Zeit ein feindseliges Verhaltniß Am ö . October vorigen

Beklagten kostenlos frei . — Der Landwirth Karl H . von Hohenstein hat I Jahres war die Sch . damit beschäftigt , den Hausflur , in dem
• Anklage erhoben wider den Grafen v . B . zu Schierstein wegen Bc - I zwei Säcke mit Aepfel standen , die dem O . gehörten , aufzu -

leidigung . Schon seit einiger Zeit war von Biebrich bis Eltville das I waschen , während der Vater O . und seine Sohne in der Scheune

Gerücht verbreitet , der Landwirth H ., Pächter des „ Steinheimer Hofes " I droschen . Die Sch . verschüttete durch Zufall einen Eimer Wasser , so daß

zu Schierstein , habe einen Schweizer erstochen . Als der Graf v . B . im 1 die Säcke mit den Aepfeln durchnäßt wurden und auch e n Theil des

September v . I . von seiner mehrmonatlichen Schweizerreise zurückkehrte , I Wassers in die Stube lief . Die FrauO . erhob darüber ein solches Geschrei ,

erfuhr er ebenfalls das Gerücht , das ihn umsomehr interessiren mußte , I daß der Ehegatte feiner Frau zu Hilfe eilte . Zwischen beiden Frauen war

als er mit den Eltern deS Klägers schon 33 Jahre in einem Pachtverhält - I es zu Thätlichkeiten gekommen und O . sah gerade noch , wie die Sch . fe ne

niß stand und mit dem jungen H ., angeblich wegen dessen jähzornigem I Frau an den Haaren herumzerrte . Während der Mann .beftrebtwar . seine

Character , sich in ein Pachtverhältniß nicht einlasten wollte . Der Graf I Frau gegen die wiederholten Angriffe der Sch . zu vertherdigen , soll Letztere

fragte also seinen Gärtner L . und Pächter S . und forderte fie zugleich auf , I eine zufällig In der Ecke des Hausflurs stehende Mistgabel ergriffen haben ,

sich zu erkundigen , inwieweit Wahres an der Sache sei . Der Gerichtshof 1 und damit auf den alten O . eingedrungen fein . Dieser , etwas Schlimmes

erblickte in der Form der Verbreitung dieser unwahren Behauptung eine * *■*“ 11"* sn ‘‘rfn ” fnbi “ ßlnf ' pr ntt

Beleidigung , die geeignet sei , den Kläger verächtlich zu wachen oder in der

öffentlichen Meinung herabzuwürdigen , und verurtheilte demgemäß den
Grafen v . B . wegen Beleidigung in eine Geldstrafe von 20 Mk . event . in
2 Tage Haft . — Der hier wohnende Grundarbeiter Philipp E ., geboren
zu Miehlen , Amts Nastätten , soll seine Schwägerin , deren Mann ihn wegen
irgend einer Sache gereizt hatte , in einer Wirthschaft wiederholt beleidigt
haben . Wegen öffentlicher Beleidigung erkannte der Gerichtshof gegen
ihn auf eine Geldstrafe von 10 Mk . oder auf 2 Tage Haft und die
Tragung der Gerichtskosten ; außerdem gestand er der Beleidigten das
Recht einmaliger Urtheilspublication im „Wiesbadener Tagblatt

" auf Kosten
des Beklagten zu . — Es war ein Montag , der Tag nach dem Dotzheimer
Sängerfest , als der 19jährige Sohn des Maurers V . D . zu Frauen¬
stein sich wegen seines Nichtsthuns eine Strafpredigt seines Vorgesetzten
gefallen lasten mußte . Der Maurer Johann Oe ., der sich wohl ärgerte ,
weil deßhalb sein Bauherr übler Laune wurde , sagte zu dem Burschen :

„ Siehste , Du L . . . bub , wegen Dir kriege wer immer Speciakel ." Ob
dieser Aeußerung seines Kollegen ergrimmte der junge Mensch derart , daß
er dem I . Oe . zurief : „ Halt ' s Maul , oder ich werf Dich -- !" Er
rgriff auch einen Backstein ; aber ehe er zum Wurfe kam , hatte der Maurer
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F ( Todtenschau .) Man schreibt uns aus einem Nachbarorte : „Da
bei uns auf dem Lande und in kleinen Städten eine geordnete Todtenschau
mcht besteht , auch die angenommenen Todeszeichen , blaue oder dunkle Flecken
am Halse und am Unterleib , nicht untrüglich sein dürften , so sei auf ein
ziemlich sicheres und sehr einfaches Mittel aufmerksam gemacht , Scheintod
oder Tod festzustellen . Das ist die Lichtprobe , die man an den Fingern
der scheinbaren Leichs anstellt . Man hält die Finger des Todtaeglaubten
an einer seiner beiden Hände nebeneinander gegen das Licht . Ist der an
den Seiten der nebeneinander liegenden Finger - mitten hellroth , so ist
noch Leben im Körper , während dunkle Färbung den Tod an «
zeigt . Dieses Prüfungsmittel ist schon lange bekannt und sollte niemals ,
selbst gegenüber einer bestehenden , vielleicht sogar ärztlichen Todtenschau
vor Anberaumung des Begräbnisses unversucht bleiben ."

o .
* ( Die Präparant , en - Anstalt zu Herborn ) beginnt am

21 . April d . J . einen neuen Cursus und ist die Aufnahme - Prüfung aufden 8 . und 4 . April d . I angesetzt . Anmeldungen hierzu find bis zum1 . März d . I . an den Vorsteher der Anstalt Herrn Hojof in Herborn
einzureichen . Der Aufzunehmende muß das 14 . Lebensjahr vollendet
haben . Schüler , welche sofort in die erste Classe eintreten wollen , haben

in ihrem M - ldungsschreiben zu bemerken . Das Schulgeld beträgt
monatlich 3 Mk . Für Kost und Logis haben di - Schüler selbst zu sorgen .
Bedürftigen und fleißigen Präparanden können Unterstützungen aus Staats¬
mitteln bewilligt werden . Wegen des Unterkommens der Zöglinge bei ge -
eigneten Familien der Stadt wird der Anstalts -Vorsteher auf Verlangen
Rath und Weisung ertheilen .

.
* ( Der muthmaßliche Dynamit - Attentäter Rainsdorf )

ist m Frankfurt a . M . eingetroffen und wurde in der Coustabler
Wache mternirt Der Verhäftete ist nach Aussage von Leuten , die ihn bei
der Ankunft gesehen , ein langer , hagerer , Blaffer Mensch .

rbJ?jL ? Lc -? MÄ ^ che nicht ausgebrochen ist und auch keine 28 Viertel
schlechtes Kuhfl - tsch zum Verkauf gekommen sind . Dagegen wird in der
fraglichen Zuschrift weiter bemerkt , daß in dem benachbarten Erbenheim
seit einigen Wochen unter dem Rindvieh die Lungenseuche herrsche und
noch nicht beendet sei daß dort vor Kurzem 14 Stück Rindvieh geschlachtet

Fleisch verkauft worden wäre , wovon wahrscheinlich auch die
28 Viertel herrührten , und daß in den nächsten Tagen wieder eine An¬
zahl getodtet werden solle .

r .
* ( Eine Erwiderung ) , die der in die Dotzhetmer Körperver -

letzungs -Affaire ( s gestr . Blatt ) verwickelt - B . uns einsendet , behauptet ,
„ der angeblich Verletzte sei nicht angetrunken gewesen ; derselbe habe vielmehr mit
Ueberlegung und nachdem er von B . gewarnt worden , einen Stuhl er -
griffen , sei auf ihn ( B .) eingedrungen und habe ihm gegen die Brust ge¬
stoßen . Diesen Angriff hab - er abgewehrt und dadurch sei R . wider den
Ofen in die Stube gefallen , dabei habe Letzterer ihn an den Beinen erfaßt ,
versucht zu beißen und um von ihm loszukommen , sei er ( B ) genötbiat
gewesen , zu treten . Mit Abstcht sei dieses Alles nicht geschehen .

" Nun di -
gerichtliche Verhandlung wird „ dieses Alles " ja klarstellen können .

KttAst « « d Wissenschaft .
— . (Königliche Schauspiele .) Statt des für übermorgen —

Montag - angesetzt gewesenen IV . Symphonie - Concertes wird „ Götz von
Berlichmgen zu halben Eintrittspreisen gegeben werden . Das Concert ist

verschoben worden . Auch di - für morgen angekündigte
„ Wildschütz - Vorstellung hat wegen andauernder Heiserkeit des Herrn

abermals eine Verschiebung erleiden müssen ; an ihre Stelle
tritt „ Tell " ( Oper ) .

* ( Repertoir - Entwurf des Mainzer Stadt - Theaters
bis zum 25 . Januar .) Samstag den 19 . : Gastspiel der Mlle . Preciosa
(SrigolatiS ( mouche d ’or ). Vorher : „ Epidemisch " . Sonntag den 20 :
„ Gustav III ., oder : Der Maskenball "

. Montag den 21 : Gastspiel der
Mlle Grigolatis . Vorher : „ Der neue Stiftsarzt "

. Dienstag den 22 . :
Gastspiel der Mlle . Grigolatis . Vorher : „ Das Nachtlager in Granada " .
Donnerstag den 24 . : „ Die Hochzeit des Figaro "

. Freitag den 25 . :
Symphonie - Concert .

Wichard fntcht Richards Lange ' s ) , der
zugleich Mitglied der Hamburger Oberschulbehörde und Schulvorsteher war ,
hat di - g - sammte deutsche L - hr - rwelt einen schweren Verlust erlitten . Ge¬
boren am 20 . Mai 1826 in Stampfer in der Mark , hütete Lange noch in
feinem 15 . Jahre — Kühe . Den wissenschaftlichen Studien mit Eifer ob¬
liegend , schloß er sich den freisinnigen Bestrebungen auf pädagogischem und
politischem Gebiete mit Hingebung an und siedelte 1848 als Lehrer nach
Hamburg über , wo er seiner Ueberzeugung bis an fein Lebensende treu
geblieben ist . In ihm verliert die Hamburger Bürgerschaft und die Fort -
schriltspartei ein treues Mitglied , die deutsche Lehr - rwelt aber betrauert in
ihm eines ihrer hervorragendsten Glieder ; denn Wichard Lange war der
berufenste Nachfolger Diester weg ' s , mit dem er ebenso wie mit
Friedrich Fröbel persönlich innig befreundet war . Segensreich und
befruchtend hat er als Leiter der „ Rheinischen Blätter für Erziehung "

ge¬
wirkt . Daß der von Feuergeist und Witz sprühende Mann in den
schlammigen Gewässern des Jsebeck ( vor der Stadt ) ein so trauriges Ende
gefunden hat , berührt hier außerordentlich schmerzlich und wird auswärts
in gleicher Weise empfunden werden . Zur Erklärung des Todesfalles
diene , daß fett dem gerade vor Jahresfrist erfolgten Tode feiner innig von
ihm geliebten Gattin Lange ' s Freunde öfter eine früher nie bemerkte ge¬
drückte Stimmung an ihm wahrgenommen hatten .

richtShof keinerlei Ausreden des redseligen Alten und seiner Söhne , sondern
verurtheilte den Vater zu einer 4m ° natlichen und jeden der beiden Söhne zu
einer 3wöchentlichen Gefängnibstrafe und in die Kosten des Verfahrens . —
Ein Er,stromer scheint auch der Hutmacher Heinrich Nies , geboren zu
Neu - J send u r a im 3ahre 1832 , zu fein , der bereits mehrmals die
Gegend zwischen Gonstanz bis Hannover durchgebettelt und unzählige Male
wegen Bettelns und Landstreicherei verurtheilr worden ist . Weil er in

wiederholt « - bettelt , wurde nach Verbüßung seiner vierwöchentlichen
Saf strafe se ' ne abermalige Ueberweisung an die Landespolizei von dem

ungeordnet und seine Berufung gegen dieses wohl -
thatige Urti )eil heute verworfen . — Ebenso wurde die Berufung des wegen
Jagdvergehens verurtherlten I . wegen Nichterscheinens des Angeklagten in
dem heutigen Termine unter Verurtheilung in die Kosten auch dieser
Instanz verworfen . — Der hiesige Fuhrknecht O ., der gegen einen ihm

10 Mk . oder im Falle der Beitreibunmög -
lichkest 3 Tage Haft , bei dem König ! . Schöffengericht in Camberg von der
gegen ihn erhobenen Anklage wegen Thierquälerei kostenlos frei -
gesprochen worden war , wurde in der heutigen durch Berufuna der
König ! Amtsanwaltschaft gegen den Fuhrmann O . ^ gesetzten Haupt¬
verhandlung zu einer Geldstrafe von 9 Mk ., wofür int Falle der
Unbeitreibbarkeit für je 3 Mk . ein Tag Haft tritt

"
Stellt

Genannter Fuhrmann spannte auf Befehl seines hiesigen Dienst -
henn ein total abgemagertes und kraftloses Pferd , das an mehreren
Stellen sewes Leibes mit Wunden bedeckt war , ang - inen mit 200 - 250 vollen
Flaschen Selterswaffer beladenen zweispännigen Wagen , um denselben bie
erhebliche Anhöhe von Camberg nach Niederselters hinaufzuziehen . Das
Pferd rief bei Allen , die da zusahen , wie der Fuhrmann das Thier die
Anhöhe hinauftrieb , einen Eindruck des Mitleids hervor . Wegen Tbier -
quälerei verurtheilte daher die König ! . Strafkammer den Angeklagten ; das
Strafmaß wurdeJo gering genommen , weil der Fuhrmann auf Befehl
stineS hauptsächlich deßwegen schuldigen Dienstherrn gehandelt hatte . —
Die Berufung des Cigarrenmachers Johann Wilhelm aus Pfuna -
« adt , eines gewerbsmäßigen Bettlers , gegen ein Urtheil des König ! .
Schöffengerichts zu Idstein wurde verworfen und die Ueberweisung des
Verurtheilteu an die Landespolizei bestätigt .

u

,
* ( Touristik .) In der letzten Wochen - Versammlnug des „Wies -

badeuer Rhein - und Taunus - Club " fand die Feststellung der Haupttouren
für 1884 statt . Es wurden die nachstehenden Touren ausgewählt , bie in
d-r unten angegebenen Reihenfolge zur Ausführung kommen : l ) Trompeter -
Hobe -Kanzel - Jdstein , 2 ) Auringen - Stauffen - Hofheim . 3 ) Schlangenbad -
Hallgarter Zange , 4 ) Caub - Sanerthal - Kammerforst - Rübesheim , 5 ) Felb -
berg - Saalburg - Homburg , 6 ) Limburg - Schaumburg ( Familientour ) ,7) Erbach - Gerolstein -Lank -mühle -Lorch , 8 ) Rheinfahrt -Boppard ( Familien -
tonr ) , 9 ) Schwalbach - Hohenstein - Zollhaus - Limburg , 10 ) Braunfels -
äßßtlDUTfl .

. k.
*
,

( E ° lo » ial - Verein .) In der h - nte Abend 7 Uhr int „ Nonuen -
Bof “

stattfindenden Monatsversammlung des „ Deutschen Colonial - Vereius "
wird Herr Gymnasiallehrer vr . Thomae einen Vortrag halten über
„Die deutschen Colonien in Brasilien "

.* ( Freiwillige gewerbliche Prüfungen .) Die Anmeldungen
der jungen Gewerbetreibenden zur freiwilligen gewerblichen Prüfung hat
bis znm 1. Februar bei dem Centralvorstande des Gewerbe -Vereins für
Naffau zu erfolgen . Indem wir hiermit die Aufmerksamkeit auf diese
Prüfungen lenken , Ware eS sehr Wünschenswerth , daß eine rege Betheiligung
von Seiten der jungen Leute stattfände .

“ u
* ( M " d - Stiftung .) Die „ Seyberth ' sche August - und Minchen -

Stistung zur Ausbildung von Kindern der Forstschutz - Beamten " ist in der
Lage auch in diesem Jahre etlichen Waisen und Kindern von Forstschutz -
Beamten Unterstützungen zu gewähren . Diejenigen Vormünder und

-
" w - n von Forstichutz - Beamten , resp . diese selbst , welch - für ihre Mündel

tety . Kinder eine Unterstützung zu erhalten wünschen , müssen ihre des -
fallfiaen Gesuche bis längstens znm 1 . Februar d . I . an den Oberförster ,n dessen Bezirke das Kind wohnt , abgeben . Die zu den Gesuchen vorge¬
schriebenen Formulare können aus jeder Oberförsterei in Empfang genommen
werden . Die General - Versammlung der Mitglieder der vorgenannten
Mistung findet Montag den 18 . Februar b . I . Vormittags 11 Uhr im
„Grand -Hotel zum Schützenhof " hieiselbst statt .
m

*
. ( ® e r fte ( 0 / u n gj In dem gestrigen Termine zur öffentlichen

PE -iS -rung ( auf ein Jahr ) des durch die Linde ' sche Eismaschine im
Kühlhause der städtischen Schlachthaus - Anlage zu produzirenden EiseSwurde auf Grund des in letzter Sitzung gefaßten Gemeinderathsbeschlusses
Mer sehr zahlreichen Coneurrenten dem Herrn Couditor Heinrich

Ä a/ von 60 Pfg . für den Gentner Eis bis zu
und d . von 30 Pfg . für das etwa mehr erzielte

Zuantum der Zuschlag ertheilt ; früher waren von Herrn Wenz 33 bezw .28 Pf . für den Gentner geboten worden .
8

to c <6 81 n n g e n ) , welche unsere Mittheilung , daß eine frühereffiittijin 3 ). wegen Kuppelei bestraft worden , nach sich gezogen haben soll
u
<? E-

° us Wunsch zu der Ergänzung , daß bie Verurtheilte Je ner■o « 1 in ber Häfnergaffe gewohnt hat .
am - n85ttberung ) Dem am 1. April 1876 zu Offenbach

mkan" ift von hiesiger König ! . Regierung bie Ge -
NÄ .?uu « - rtheilt worben , an Stelle bes von ihm setther geführten

?OT? ?mEn8 »Aßmann " bett Familiennamen Stay zu führen /
-Mn ^ ^ ub " werthiges Fleisch . ) Zu ber bent „ Franks . Journ . "

wte vorstehenb bezeichneten Mittheilung in ber gestrigen
beXnJ1«

uftres Blattes empfangen wir ans Bierstabt eine Zuschrift ," jene Zeitungsnachricht auch in dem ferneren Punkte richtigstellt , daß
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30 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

r,r onM I Wiederherstellung des Otto - Heinrichs -Baues , deS Friederichs - Baues und
I des neuen Hofes mit dem Glockenthurme als einer zusammenhängenden

.13 Prinz । @ to ^ et insbesondere auch die Erneuerung des reichen Figuren -

schmuckes in ' s Auge zu fasten sein würde . Für die angegebenen Arbeiten

ist ein ausreichendes Material schon vorhanden oder durch das Bureau in

der Sammlung begriffen .
* Heidelberg entstand in der Nacht

vom letzten Samstag auf Sonntag gegen 3 Uhr Morgens iwiichen CorvS -

und Ntcht - CorpSstudenten ein großer Streit , der in heftige Thatlichkeiten

ausartete und durch einschreitende Polizei beendet wurde .
- ( Zum Kölner Raubmorde .) Durch Vermittelung des Polizer -

Glänzender Erfolg .

Wiesbaden . Ich komme hiermit , Ihnen meinen verbindlichsten D ° m

! für Ihre Erfindung , die Schweizerpillen , auszudrücken . Schon lahrelan «

i litt ich an Verstopfung verbunden mit Magenbeschwerden . Ich gebrauwl

es .) Over -
'

eine Menge der verschiedenartigsten M - dicamente ohne Erfolg und gab M °

Heidelberger \ alle Hoffnung auf Genesung auf . Da laS ich ein - 8 TageS Ihre ? « «$
»

A (Das große Kölner DombaulooS ) ist an die nchtige York ; „ Pathan
"

, London - Australien ; „ Cloymore , &

Adresse gelangt ! Einundzwanzig Arbeiter aus der König ! . Etsenbahnwerk - Singapore -Hongkong -Yokohama . Samstag den W Jan .

statt m Siegen spielten , wie uns mitgetheilt wird , zusammen 14 Loose I Antwerpen -New -Vork ; „ Leerdam , Amsterdam - New - Aor

der Kölner Dombau - Lottterie , unter denen sich ° uch die No . 2639 befand ,
— — - ™ - " -------

auf die bekanntlich der Hauptgewinn von 75,000 Mk . gefallen ist . Ein pool - Calcutta

hübsche » , nachträgliches Weihnachts -Geschenk ! Q t
m — " **• • •

( Ein neuer Blitzzug .) Ueber einen neuen , von der „ Inter¬
nationalen Schlafwagen - Gesellschaft " in den Verkehr gestellten Blitzzug er¬

fahren wir Folgendes : „ Der Zug , welcher bestimmt ist , eine wesentlich

raschere und bequemere Verbindung zwischen London und Rom über

Marseille , Nizza und Genua herzustellen , fährt jeden Samstag um 2 Uhr

von Calais ab , umfährt Paris auf der Verbindungsbahn und legt den

Weg zwischen Paris und Rom in 36 Stunden zurück . Auf der Strecke

Paris - Marseille , welche 14 Stunden Fahrzeit in Anspruch nimmt , halt der

Zug nur 6 Mal und einmal hat die Locomotive 160 Kilometer zu leisten ,
ohne zu halten . Durchschnsttlich legt der Zug auf französischer Strecke

68V - Kilometer pro Stunde zurück , während er auf italienischem Boden

des Terrains wegen erheblich langsamer fährt . Der Zug hat außer einem

Speise - und Rauchwagen und zwei Gepäckwagen nur noch zwei Schlaf¬

wagen , welche 40 Betten enthalten . Jeden Montag fährt der Zug von

Ealaiö zurück . "

Bauräth
^

D ^ r
"
m,

^ "
Mitglied

^
der Bau - Commiffion Heidelberger ! alle Hoffnung auf isemiung au ; , woiiu » hiMoW

Schloß ? Nun "
in dem „ C - ntralblatt der Bauverwaltung

" mit einem s in den hi -figm Blätter « Aus der Apothekeb °' ° rgt ° ich mir die ^ , °^
längeren Aufsatze über das genannte und allbekannte Bauwerk und knüpft : ^ priesenen Pillen a, Schachtel ^ ^ k. und stehe da , mich bei w

daran die Frage , in welchem Sinne die Wiederherstellung desselben erfolgen ; Erfolg ein so glanzender , daß Wochen sch

solle Eine Wiederaufführung d °S Schlosses in dem alten Glanz - des Leiden befreit war . Ich st; U< Shnen »
J
» Äta .

Jahres 1688 würde viele Millionen erfordern ; eS wäre eine schöne , ideale zur Versugung und bin stets Ihr ergebenster Diener . Kath ygi2
Aufgabe , bei welcher leider die Gefahr nicht ausgeschlossen zu sein scheint , Herrn Apoihcker R . Brandt , Zürich ( M .-No 413 J

ig
*

fc und Äerlag der 8 . tzä - llenb - rs ^ e» Lsi -Kuchdruck - rftst - MieSbad « . - Mr die tz - ra ^ gab - v^ antwoEch ^

l daß vielleicht eine spätere Zeit , weniger begeistert wie
"

wir , auf halbem

A « s dem Reiche « I Wege dieselbe liegen läßt . Das aber soll angestrebt werden , keinen Umbau

scheu Armee für 1884 ) ist zur allgemeinen Ausgabe a -langt Ju der M ^ Mn und « an mag dann erst sehen , wie es am besten seine Ver¬
äußeren Form unterscheidet sich die nem Rangliste in keiner Weise von I “ no

Remäsentationsräume im Erdgeschoß des Otto -
den Exemplaren früherer Jahrgange . Wahrend die vom vorigen Jahre I

Henrichs - Baues und die Schlotzkapelle des Friedrichs - BaueS wüßten gleichen
im Ganzen 974 Setten umfaßte , weist die vorliegende pro 1884 zwei Seiten I § . tniefcer gewidmet andere Räume dagegen zu Museums - oder Ver¬
mehr , 976 , auf . Der Titel : Der Kaiser nimmt in der neuen Rangliste I Sn,n,iunß§ . toetfen eingerichtet werden , je nach dem Umfange des späteren
den Raum einer halb . r . Sette ein . In der Zahl der Gmieral -Feldwarschälle I L ? ®

Nnzbaues Die erste Arbeit auf diesem Wege wäre nun die
fehlen diesmal zwei : Prinz Karl von Preußen und Grobherzog Friedrich b

'
eS Friederichs - Baues und

SÄn ol,?tt
m ^ in -? S?- t - rs ^ Mr I des sen Hofes mit dem Glockenthurme als einer zusammenhängenden

geblieben find . Als Erster unter diesen ist an Stelle semes Vaters Prinz I
@ insbesondere auch die Erneuerung des reichen Figuren -

Friedrich Karl getreten . Die Zahl der GenerAe der Infanterie und | ^ upp
^

, wo i w
b (e angegebenen Arbeiten

Cavallerie ist von 45 auf 49 gewachsen ; ferner find verzeichnet 87 General -

It - utenantS , 135 Generalmajors , 167 Obersten , 163 Oberstlieutenants und

660 Majors der Infanterie , 50 Obersten , 52 Oberstlieutenants und 188

MajorS der Cavallerie . Während früher bei der Abtheilung „ Militär -

Cabinet " auf die Abtheilung für die persönlichen Angelegenheiten im

Kriegs - Ministerium verwiesen wurde , ist dasselbe jetzt von letzterem ge¬
trennt aufgefübrt und geht dem Kriegs -Ministerium vorauf . Als neue

Corps - Commandeure liest man Generallieutenant von Gottberg bei dem I
ffDto !n :nßIä Hagen

‘
in Hülheim a Rh

'
ist es gelungen , dm muth -

1 . und Generallieutenant von Wichmann bei dem 6 . Armee - Corps . Bei I - . j , gjlörber ber Familie Stockhausen , den bereits steckbrieflich
der Cavallerie weist die Rangliste als neue Chefs auf den . Prinzen I “ W ® D“

g gZ * ifträAma .
Alexander von Hessen Äs Chef be8 (S $ k8to ĝ=ßeIftdm d̂ )en ® tagDiter = | f

_
fi

( Die Mordthaten in Wien .) Schenk und Schlossarek
Regiments No . 13 , den Grafen von Flandern als Chef des 2 . Hannover - I

gg , to ;tb t * on wieder ein neues Verbrechen zur Last gelegt . Dics -
schen Dragoner - Regiments No . 16 , den Prinzen von Wales als 1 . Chef I

, »a. « m - inen oewilien Bauer der etwas Geld geerbt hatte ,
des Powmer

' schen Husaren - Regiments ( Blücher ' sche Husaren ) No . 5 , den | A
^ urbe wie stets bei ben Verbrechen bieser beiden Gcnoffen , durch

König Alfons XII . von . Spanien als Chef des Schl . swm - Holste Äschen D - rsew - wurde, « e « et8
Wald geführt , wo

Ulanen -Regiments No . 15 . Dasl . und 2 . Brandenburgische Feld - ArMerie - I 4
smann wie es scheint Schlossarek , zu trinken gab , ihn dadurch be -

Regiment , sowie das Brandenburgische Fuß -Artillerie - Regiment No . 3 ^ bteunddannousraubte Ein zweiter
'

als Fabrikant , bei d -m Bauer

wiederum ekne sehr beträchtliche ; st- umfaßt in der neuen Rangliste zwei Raubmorde in Mariahilf gewesen zu sein scheMk .

Seiten mehr als in der vorjährigen ; im Ganzen 270 Seiten . Am stärksten

ist natürlich das Reserve - Landwehr -Regiment ( Berlin ) No . 35 vertreten ,
welches 1 Commaudeur . 1 Adjutanten , einen 2 ., 3 ., 4 . und 5 . Stabsoffizier ,
4 Hauptleute und 1 Premier -Lieutenant zur Dienstleistung comwandirt ,
2 Aerzte , 1 Zahlmeister . 2 Majors , 28 Hauptleute der Infanterie , 6 Ritt¬
meister der Cavallerie , 2 Hauptleute der Fuß - Artillerie , 1 Rittmeister vom

Train , 82 Premier -Lieutenants , 247 Seconde -Lieutenants , 88 Aerzte der

Reserve und 78 Aerzte der Landwehr aufweist .

* Ueberseeischer Post , und Passagier - Verkehr in der Woche

vom 20 . bis 26 . Januar . ( Mitgetheilt von dem Central - Bureau

für den Weltverkehr von Brasch & Rothenstein .) Sonntag den

20 . Jan . : „ Donau " ,Bremen - New - York ; „Ramses
"

, Hamburg -Valparaiso -

Arica - Callav ; „ Rhätia "
, Hamburg -New -Äork ; Mrchimede

"
, Marseille -

New - Dork ; „Australia "
, Glasgow -New -Vork . Montaa den 21 . Jan . :

„ Olinoe Rodiques
"

, Havre - Colon ; „Ville de Brest "
, St . Nazaire - Vera -

Cruz ; „ Glmmorven "
, London - Australien . Dienstag den 22 . Jan . : „ Cilh

, Df Montreal " Liverpool -New -Aork ; „Bevbise , Ltverpool -New -Aork ;

Handel , Industrie , Statistik . I
°

Clan Mackenzie "
, Liverpool - Bombay -

'
Kurrachee . Mittwoch den 23 . Jan . :

* ( Deutsche Molkerei - AuSstellung in München .) Von I „ Hermann
"

, Bremen - New - Aork - Baltimore ; „ Helvetia
"

, Antwerpen -Nev -

dem General - Cmnstä des landwirthschaftlichen Vereins in Bayern wird I York ; „ British Princes
"

, Liverpool -Philabel ^ ia ; „AaleS , Ltv -rpool -

in Verbindung mit dem milchwirthschaftlichen Verein zu Bremen vom 2 . I Bahia - Rio de Janeiro ; „ Moravia , Hamburg - N - w - Vork . „ Atlas , Liver -

bis 12 October b I in München eine Deutsche Molkerei - Ausstellung I Pool - Boston ; „ Goorkha , Gravesend - Colombo -Madras - Calcutta , »Ehim -

v °?anstalt7t Seit - ns des Diredoriums des Vereins nassauischer Land - und vorazo
"

, GrLv - send - Australien ; „Thames "
, London - Bombay . Dom -uM

gffÄ WSafcAXS iÄVÄT & S SSÄÄS
snsWWsr - eU - « .

„ | Runald "
, Liverpool - Cap - Colonie . Freitag den 25 . Jan . : »Leipzig ,

Vermischtes . Bremen - Bahia - Rio de Janeiro - Santos ; „ Belgravia
"

, Glasgow - Nev -
• —   1 -- - - - - -- ------- “ London - PenlMg -

. : „ Westerland
'

,
  tzork ; „ Illinois

'
,

Liverpool -Philadelphia ;
"
„ Holbein

"
, Liverpool -New - Vork ; „ Vesta "

, Liver -
- - -

i ; „ Wyoming
"

, Liverpool -New - Vork ; „ Gallio "
, Liverpoo -

New - Äork ; „ St . Laurent "
, Havre - New -Uork ; „ Landana "

, Liverpool -

West - und Südwestküste Afrikas ; „ Haverton
"

, London - Australien ; „Clan

Drummond "
, Glasgow - Colombo -Madras - Calcutta ; „ Wetherby , London -

Halifax -Boston ; „ Richmond Hill
"

, London - New - Uork .



Beilage $ um Wiesbadener Tagblatt , R » . 16 , Samstag de « 19 . Januar 1884 .

Bekanntmachung .
D !e am 5 . Januar l . I . in den fiskalischen Distrikten

„ Rödchen " und „ Mühlrad "
stattgefundene Holzversteigeruug

ist genehmigt und wird das betreffende Gehölz zur demnächstigen
Abfuhr bei günstiger Witterung überwiesen werden . Die Ab¬
fahrt des am 12 . Januar a . c . im Distrikt „ Bleidenstadter -
köpf " versteigerten Holzes kann von nächsten Montag den
21 . hujns an stattfinden .

Fasanerie , den 16 . Januar 1884 . Der Königl . Oberförster .
60

____________ ______ _______
Flindt .

_______

Bekanntmachung .
Mit Bezug auf die von meinem Herrn Amtsvorgänger er¬

lassene Bekanntmachung vom 18 . Februar 1881 , betreffend
. die Kaiser Wilhelms - Spende , Allgemeine deutsche Stiftung
für Alters - , Renten - und Kapital -Versicherung , insbesondere
die Errichtung einer Zahlstelle für den Sradtkreis Wiesbaden "

,
bringe ich hierdurch zur öffentlichen Kenntniß , das die Ver¬
waltung dieser Zahlstelle dem Bürgermeisterei - Secretär Rosa¬
lewski ( Rathhaus . Marktstraße No . 5 , Zimmer No . 21 ) über¬
tragen worden ist . Derselbe crtherlt Interessenten , namentlich
denjenigen , di ? Wit der Anstalt Alters - Renten - oder Kapital -
Versicherungen abzuschließen gesonnen sind , jede gewünschte
Auskunft über die - Einrichtungen der Anstalt , über Statuten ,
Veksicherungs -Bedingungen , Tarife rc .

Wiesbaden , 14 . Januar 1884 . Der Erste Bürgermeister .

___ ____________
v . Jbell .

Bekanntmachung .

Montag de « 21 . Januar d . I . , Vormittags
9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr anfaugend , sollen die
zu dem Nachlasse des verstorbene « Professors derMnfik
Louis Ehlert von hier gehörigen Mobilien , bestehend in
Polstermöbeln , 1 nußbaumenen Buffet , 1 Eßtisch , nußbaumenen
urw Mahagoni - Kleider - und Weißzeugschränken , Betten , ovalen
und viereckigen Tischen , Stühlen und sonstigen Hausgeräthen
aller Art , Teppichen , Vorhängen , Bildern (Kupferstichen ) ,
Spiegeln , 1 noch gut erhaltenen Piauino , Crystall - , Alfemde -
und Porzellan - Waaren , einer Küchen - Einrichtung rc ., i « dem
Hause Frarrkfrrrterstraße 24 dahier gegen Baar¬
zahlung versteigert werden .

Wiesbaden , 15 . Januar 1884 . Im Auftrage :
552 Kans , Bürgermeisterei - Secretär .

Bekanntmachung .

« ? ,le 1° - und 13 . d . Mts . in den städtischen Walddistrikten
Kohlhccke , Gehrn , Reroberg , Würzburg und Brücher stattge¬
habten Holzversteigerungen haben die Genehmigung des Ge -
melnderathS erhalten , wovon die betreffenden Steigerer mit
dem Bemerken in Kenntniß gefetzt werden , daß der Termin
zur Abfuhr des Holzes demnächst befouders be °
raunt gemacht werde « wird .

Wiesbaden , 16 . Januar 1884 . Die Bürgermeisterei .

Bekanntmachung .
Mittwoch de « 28 . Januar I . Js . Vormittags

? Uhr wird die an der alten Schwmbacher Chaussee in
der Gemarkung Dotzheim belegen - , 62 Ruthen 95 Schuh oder

7 ^ ,75 Qu . - M . große städtische Wiese — die sogenannte
Dtockwiese — a « Ort « nd Stelle von jetzt ab auf die
« auer von 6 Jahren öffentlich meistbietend verpachtet . Sammel -

»
^ 5? cis auf der alten Schwalbacher Chaussee vor

K >oster Clarenthal .

^ Wiesbaden , 16 . Januar 1884 . Die Bürgermeisterei .

W eintrauben
, n ’$ klngetroffen bei A . Schmitt , Metzgergasse 25 . 650

Bekanntmachung .

Mittwoch de « 28 . Ja « « ar c . , Vormittags 10 Uhr
a « fa « ge » d , läßt Heinrich Koch dahier in seiner Woh¬
nung wegen Aufgabe der Landwtrthschaft :

1 Werd , 2 Kühe , 2 Ziegen , 10 Hühner und 1 Hahn ,
1 Wagen , 1 Pflug , 1 Egge , 1 Jauchefaß , 3 Bütten ,
1 Dickwurzmühte , 20 Ctr . Heu , 50 Ctr . Kom - und
Weizenstroh , 80 Ctr . Hafer - und Gerstrnstroh , 40 Körbe
Sprm , 160 Ctr . Dickwurz und sämmtlicheS Pferde¬
geschirr

freiwillig öffentlich versteigern .
Erbenheim , den 17 . Januar 1884 . Der Bürgermeister .

834 Born .

Termin - Kalender .
Heute Samstag den 19 . Januar , Vormittags 10 Ubr :

Vergebung der Anfuhr von circa 150 Cbkm . Porphyr -Kletuscklag , in dem
hiesigen Rathhause Marktftraße 5 , Zimmer No . 2 . ( S . Tgbl . 15 .)

Versteigerung eines feuerfesten Caflaschrankes rc ., in dem Auctionssaale
Friedrichstraße 6 . ( S . heut . Bl .)

Holzversteigerung in dem fiskalischen Walddistrikte . Dotzheimerhaag '
b7 und 58 , Schutzbezirks Hahn . Zusammenkunft im Schlage bei

Holzstoß No . 1 . ( S . Tgbl . 14 .)
Holzversteigerung in dem Panroder Gemeindewald Distrikt „ Altschloß "

.
( S . Tgbl . 10 )

Onrhaus zu Wiesbaden .
Montag den 21 . Januar Abends 6 Uhr :

Achte öffentliche Vorlesung ,
Herr Professor Dr . Brngsch - Paschaaus Berlin .

Thema :

„ Die Ruinen von Palmyra “
.

Reservirter Platz S Mk „ nichtreservirter Platz 1 Mk . 50 Pf
Billets (nichtreservirt ) für Schüler hiesiger höherer Lehranstalten

und Pensionate 1 Mk . Der Cur - Director : F . Hey ’ l .

Cnrhaas - Restanrant Wiesbaden .
--- 0-O0 §§00 * ——

Bier - Salon : Hiners zu Mk . 2
von 12 Vs — 2 Uhr Mittags , vom 2 . Januar

1884 ab .

Erlanger Exportbier (hell ) von Erz . Erich

per Glas 20 Pf .

Pilsener Bier aus dem Bürgerlichen Brauhaus

per Olas 20 Pf . 15843

W Cafe ,
— Billard .

Echtes Culmbacher Bier
vom Fass und in Flaschen im

Restaurant Zinserling ,
380

_
31 Kirchgasse 81 .

Von heute an verzapfe 678

ao . SttrSitrwim

ganzes Schmalz per Pfd . 65 Pf .

empfiehlt 1 . Behrens , Langgasse 5 . 328
I
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und J . W . Weber .

Hochfeinen Cognac in Cognac empfiehlt
15594 A . Cratz/Sancflaffe Ld .

Schwememchgern Grabeustraße 8
( nächst der Marktstraste ) . 609

Prima geräucherten Schwartenmagen , grob und fein¬

gehockt , per Pfund 80 Pf . .

prima geräucherte extra Leber - und Blutwurst , per

Pfund 80 Pf . ,
'

emvfichlt ______ __________
< jL Voltz .

ien Haupt - Bahnhof - Buffets , durch Depdt - Schilder kenntlich .

In Wiesbaden bei den Herren C . Bausch , C . Bäppler ,

H . Bind , H . Born , Conditor , W . Braun , Gg . Bücher jun . ,

J . C . Bürgener , A . Cratz , C . M . Foreit , Fr . Frick ,

E . F . Gallien & Cie . , Ang . Helfferich , W . Jumeau ,

Conditor , W . Jung , J . C . Keiper , Aug . Koch , Mart .

Lemp , A . H . Linnenkohl , Gg . Mades , F . A . Muller ,

W . Müller , J . Rapp , Ph . Keuscher , E . Rücker , Aug .

Saher , A . Schirg , Hoff ., Fr . Strasburger , F . Urban & Cie .

Die Erzeugnisse der

, König ! . Preuss . u . Kais . Oesterreich .

Hof - Chocolade - Fabrikanten :

Gebe . Stollwerck ™ Cöln
Filialen In Frankfurt a . M . , Breslau & Wien ,

verdanken ihren
"
Weltruf der gewissenhaften Verwen¬

dung von nur besten Rohmaterialien und deren sorgfäl¬

tigster Bearbeitung . Die Original V<" und i/i - Pfund -

Packungen sind mit Preisen und Garantie - Markt

(Rein Cacao und Zucker ) versehen .

Die Fabrik ist brevetirte Lieferantin :

1. 1. M . M . des Kaisers Wilhelm , der Kaiserin Augusta ,

Sr . K . u . K . H . des Kronprinzen , Sr . Kaiser ! , u . König ) ,

apostol . Majestät Franz Joseph , sowie der Höfe von Eng¬
land , Italien , der Türkei , Bayern , Sachsen , Holland ,

Belgien , Baden , Sachsen - Weimar , Mecklenburg ,
Rumänien und Schwarzburg .

MM » 21 goldene , silberne u . broncene Medaillen .
" WE

Stollwerck
’

sche Chocoladen & Cacaos
sind in allen Städten Deutschlands zu haben , sowie auch an

Doornkaat
,

aller Wachholderkorvbrarmtwein ostfriesländischer
Brennart in Originalflasche » , 1 Liter haltend , ein der

Verdauung außerordentlich zuträgliches Getränk , em¬

pfiehlt die renommirte Dampsbreuuerei und Liqneur -

fabrik von Woldemar Schmidt , Dresden er ,

und Döhle « b . Dresden . — Niederlage bei

E . Rudolph , Weilstraße s , Wiesbaden .

Niederlagen am hiesigen Platze werde « er¬

richtet . (Dr . 24 .) 847

Berliner Pfannkuchen ,

W
*

Kreppeln
täglich friich bei Carl Ringer , Mühlgafle Al . 769

^ ch empfehle täglich frisches reines tRößSCUbtOb #

sogenanntes Bauerubrod , lang gebackm zu 45 Pf .

Wirderverkäuser erhalten Rabatt . — Bestellungen per Karte .

669
_________

Bäckerei von Ph . Fritz , in Sonnenberg .

Cigaretten ans Tunis
(Afrika ) , hochfein aromatisch , empfiehlt

Tj . A « Masclie , Hoflieferant ,

440 Wilhelmstrasse 30 (Park - Hotel ) .

wird nach bester Methode bei Schröder ,
XiCnillvL Korb - und Stuhl flechter Rerostrabe 14 . 16 ' 65

( Zvrycsnug ans dem Hauptbtatt . )

Vsrso « « « , dis flch KsbiessK t

Ein braves Mädchen sucht Stelle als Haus - oder Zimmer¬

mädchen . Näheres Helemnstraße 18 , Hirterhaus . 660

Em Mädchen ( Waise ) , 15 Jahre alt , sucht Stelle zu Kindern

oder zur Stutze der Hausfrau . Käh . Steingasse 3 von 9 Uhr

Vormittags bis 3 Uhr Nachmittags .

Eine tüchtige , gewandte Herrschastsköchi « sucht
sofort anderwärts Engagement . Näh . Exped . 423

Ein junger Mann sucht Stelle als Hausvursche . Näherer

Langgasfe 23 im Seitenbau bei Herrn Rohrbach . 748

WersoxsNx W ZBE werde « ;

Bratbückinge
N - " - " - E . " P - - D - tz - ° d m

- 5 ^

I " holl , snperior Häringe » . - «

I “

„
Vollhäringe p . et . 8 Pf . 16476

in frisch - r Sendung bei Heb . Eifert , Schulgasse 9 .

Beste blaue Kartoffeln ' LW '

Rübenkraut
empfiehlt ________________

W . Muller , Bleichstraüe 8 . 656

Hutzeldrod in Laldchen zu 6 . 10 und 20 Psg . tst fort¬

während zu haben Walramstraße 27 a . ovv

Ein braves Mädchen als Verkäuferin in ein Lolonial -

waaren - und Delicateffen - Geschäft gesucht . Offerten unter P -

an die Expedition d . Bl . erdeten .

Ein mit guten Zeugnissen versehenes Mädchen ,

welches kochen kann und die Hausarbeit versteht ,

wird auf den 1 . Februar gesucht Moritzstraße 5 ,

2 . Stock links . 624

Gesucht ein Hausmädchen mit guten Zeugnissen Adelhato¬

straße 24 . Vormittags von 10 — 11 Uhr und Nachmittage
von 5 — 7 Uhr zu meiden .

Gesucht auf sofort ein « « ständiges , eva « gelis « e »

Mädche « für Hausarbeit . Näh . Damdachthal 8 , L , zwMen
2 und 4 Uhr Nachmittags .

Zam 15 . Februar ein tüchtiges Mädchen zu zwei kleinen

Kindern gesucht . Kenntniß im Nähen erforderlich .
m

C . Koch , Kirchgasse 44 . 70U
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Angebote :

Frank furterstrasse 16 . 7924

Familien - Pension . — Family - Pension .

UWM -
„ besucht auf 1 . Februar ein Logis von

A3im, “ crtt ‘ Offerten unter W . A . 39
an he Expedition d . Bl . erbeten . 734

( J . c . 201 .) 100

El » mmscM,nen
bewandert und befähigt sind , die Montage
IU,,

‘Hn ^ etr,TbsetzunK solch « Maschinen
re 6F?a

»naI9 r3U- . retten* Offerten mit Angabe der
Gehalts - Anspruche und der bisherigen Thätiqkeit
erbitten wrr uns schriftlich.

Maschinenfabrik Germania
,

dorm . J . 8 . Schwalbe & Sohn ,

Tüchtige , zuverlässige
Chemmtz .

Maschinisten für Eismaschinen
können bei uns dauernde Stellung finde » . (J . c . 292 )

Maseblnen - Fabrlk « ermania
1G0 VMM J . 8 . Schwalbe & Sohn , Chemnib . Pension «

Bei einer für -gebildeten Familie in Wiesbaden findet eine
Dame cb ? r Schülerin angenehmen Auferithalt . Vorzüglicher
Tisch . PensiouspritS pex EMvoat 1L0 Mk . Gesundeste Lage .
Freie Aussicht . Ges . Offerten unter Chiffre 8 . 1858 an die
Expedition d . Bl . erbeten . 702

Villa Prlnce of Wales «

Ein reinliches , williges Dienstmädchen gesucht Ellen¬
bogengasse 2 tm Spezereiladen .

“ ' w
hqr

^ E? ^ ,dleEne Familie in einem Städtchen im Rhein ,
gau sucht ein Mädchen , das mit der Küche gründlich vertraut

a ^ ÄÄ ? 0 " " 1” — mm
34 such - einen mit guten Schn,I <nInU - n » « fejtnen , w ° « .

« menen Lchrlmg für meine ( gifeutnaaten -

Än1 “ ” ' ® “ * " *» i ‘Vm ” i « O » etn - der nm » frtjee

M i - n - e SÄ » « « . ta märnÄftÄ
. «

SJ - JJ
* “ ’ S4 * ? ?!! Me BtumenMnberei etlttnen .St . Hoffmann , Handelsgartner , kl . Burgstraße 10 . 434

Lehrling
ftiL » ? ^ e^flon6oJ°? ißl5oare .

n, ‘' Drogen - und Farben - Geschätt
gesucht .ßGef . Off . ünter „ Lehrling ICO “

Bef . d . Exp . d . Bl . 16713Em Junge mit guter Handschrift findet Beschäftigung aufeinem Bureau . Näheres Emserstraße 2 , 1 Treppe 753

* .
“

« i !.
“

b « eSto “

w !m 8 “ * M * *

Ein Heizer gesucht .

srf
Wagner , Mechaniker . 6i9

Wrr suchen zum sofortigen Antritt tüchtige
Ingenieure .

welche im Bau von

INorrietzua « au « dem Hauptvtatt .)

ar
« - facher

8 » Sßr ‘t
,

Elirte Etage in einer Villa — mindestens 6 bis

be « ÄLT ä veRer Lage zu miethen gesucht . Mitgenuß
H D

®
Vnnn8 Bedingung . Offerten mit Preisangabe unterä ‘ D - 100 an die Expedition d . Bl . zu richten . 809

Ein braves - Müden , das bürgerlich kochen kann und alle
Hausarbeitgrundiich oersteht , gesucht . R . Langgasse 30 . 16771

®
mi ? fluf ^ eich gut möblirte Zimmer

IPriedrichstrasse
S ,

I
erste Etage — gleich am Carpark ,

comfortable möblirter Salon und 1 resp . 3 Schlafzimmer I
mit oder ohne Pension zu vermiethm . 433 |

tJrieBridjftraSe 21 sind zwei Zimmer rnöblirt oder un -
möblrrr abzugeben . 676

Geisbergstraße 24 sind gnt möblirte Zimmer mit
ohne Pension auf gleich oder später zu vermiethe « .

4n Bel ' Etage von 5 Zimmern und
Ballon nebst Zubehör auf den 1 . April zu vermiethen .
Näheres bei I . Caesar , Marktstraße 26 . 16121

Kirchgasse 20 zu vermiethen 1 Zimmer mit Cabinet , mö -
blirt oder unmöblirt . Näheres im „ Hotel Einhorn »

. 878
« abttft « afte 3 ist eine Wohnung mit oder ohne Stallung

aus 1 . April zu vermiethen . 628

Villa Rosenkrantz , Leberberg 12
,

schöne , möblirte Wohnung mit Küche oder Pension
zn vermiethen . ggz

Mainzerstrasse 6
(JSartei5 &tm8 ) , Bel - Etage , möblirte Zimmer mit Pension . 1474

Schrllerplatz 4 ist Vie Bel - Etage
« ebst Zubehör zu vermiethen . Näh .

Friedrichstraße 14 . 494
Möblirfes Parterre - Zimmer an eine ruhige Person zu ver¬

miethen Albrechtstraße ' 35 . iMgg
® in möWirtel Zimmer zu vermiethen Schulgasse 5,1 St . h . 428
ME . Zimmer mit Pension billig Webergaffe 44 , II . 625

.̂
^ blirtes Wohn - und Schlafzimmer billig auf längere

Zett abzugeben . Näheres Expedition . 797
Möbl . Zimmer ru vermiethen Helenenstratze 15 . 208
Em wöblirtes Zimmer an einen Herm zu vermiethen Faul -

brunnenstraße 4 , 1 Stiege hoch . 16675
3n der Nähe der Bahnhoie sind 2 Zimmer ( gut rnöblirt ) zu

vermiethen . Näh . Exped . 16373
MöblirreS Zimmer mit Pension zu verm . Wellritzstraße 15 . 16314
Ein möbl . Zimmer zu verm . Friedrichstraße 22 , 1 Tr . h . 359
Em möblirteS Zimmer , nach der Straße gelegen , ist billig zu

vermith ^n aus Wunsch mit Pension , Webergasse 41,1 St . 623
Kleine Billa zum Alleinbewohnen auf 1 . April zu ver¬

miethen oder zu verkaufen . Anzusehen täglich von 2 Uhr
Nachmittags ab . Nähere Auskunft im Landhaus Geisberg¬
straße 15 . 16252

Ern Arbeiter findet Kost und Logis Nerostraße 16 , Part . 16225

ÄllffclÄetlxwB « Elegante Wohnung zu vermiethen
SW > K ^ M » V U ^ 8U « Raihnousstrase 13 . 579
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Miesdabs « «

iD , Großes Masken - Maga ; m

A » JKircMMf » ffa » » e 3 .

4 Goldgasse 4 .

für Herren und Damen in großer Auswahl , sowie olle

Arten Maske « Anzüge zu sehr billige « Preisen .

553 Ph . Kraft , Arledrlchstraße 30 .

Cleg . Herren - u . DamenmMcu ,

sowie sehr seine Domino ' s , Alles « e « ,

zu verleihe « und zu verkaufen . Näh . Schwal »

bacherstrahe 37 bei Frau Gerhard . 16836

Für die Ball - Saison
empfehle das Neueste in Spitzen , Büschen ,

Bailayensen . Fuchls , Ballblumen und Ball¬

handschuhen . F . Lehmann ,

T wohnt jetzt

35 Kirchgtt * * « 359 \
WU

- Bel - Etage .
"

W8 580
,

eeeeeeeeeeeeeeeeeee

w Ja Domino ’
s

in Seide , Atlas und Satin ,

u . Silber - Besätze ,

Basken , Ball - Blumen ,

Hopf - Bedeckungen ,

Domino - Larven in Satin zu 20 Pf , in Atlas zu 32 Pf ,

Seiden - Atlas zu Masken - Anzügen zu 1 .25 Mk . pro Meter

empfiehlt 550

1 *
. Peaucelller , 24 Marktstrasse 24 .

Aufenthalt iir bis zu 1 . Februar . I geeeeeoeeeeeeeeeeee ©

_ y Indem ich für das mir seitens der hres . I g Zunnarzt ä

Einwohner abermals in reichem Matze geschenkte f V
G

© ( in der Schweiz und Amerika approbirt ) W

weiß und farbig ,

für Herren und Dame « ,

vor ! 2 — 16 Knopf Länge ,

empfiehlt die Ha « dsch « h »

Fabrik von

R . Reinglass
neue Colonuade 18 .

Damen - Handschnhe ,
weiß , 2 - knöpfig von M . 1,35 ,
4 - knövf . von M . 1,90 , 6 - knöpf ,

von M . 2,40 ab . 129

II, . JmF " irr — S7 Metzgergasse L7 , s = s —

empfiehlt in großartiger Auswahl Domino s vom

feinsten bis zum gewöhnlichste « , sowie Masken - Garderobe

für Herren und Dame » zu verleihen und zu verkaufe «

zu den bekannt billigste « Preise « . Larve « aller Art .

« . . werden reparirt , gewendet , gewaschen u .

Herrnklerder bill . Berechnung kl . Webergasse 5 , L W

Maskcn - Garderobe - Geschäst
von 251 I I

Ao Oörlach

AÄMASL Vertrauen bestens danke , lade ich zu weiterer

W Betdeiligung höfl . ein und mache darauf auf -
ülMSSyr8 merksam , daß der Cursus sür kaufm . Schrist

in 8 und der für die deutsche Schänschrist in 4 , sowie der für
die an Zang und Alt zu empfehlenden runden Ster » und

Currentschriften , in welchen auch dem traditionellen franz .

DuctuS für Ronde streng Rechnung getragen wird , in 5 Tag ^n

dmchgemacht werden kann , und zwar mit dem besten , sonst

durch jahrelangen Unterricht kaum zu erzielenden Resultat .

Herrn . Kaplan , Schreiblehrer und Kalligraph ,

651 Taunusltra e 6 , Sprechzeit von 11 — 1 Uhr .

Neue Dominos und Ball - Costüme
» HbB zu leihen und zu kaufen bei 762

WD "
______

Leonie de Mannez , Nerostraße 3 .

Zwei elegante Kinder - Maskeuauzüge ( für Mavchen rm

Alter von 10 — 12 Iah . en ) zur Hätfte des HerstellungswertheS
zu verkaufen . Näheres Expedition . 648

« w MaSkenanzng dül . z . verleihen . R . Markrstr . 17 . 41 »

• xxxxxxxxxxxxxxxxxxe

5 Inventnr - Ansverkanr «

fertiger x

M Herren -
, Damen - K Kinder - Wäsches

*
Kragen und Manschetten , X

8 Reste Leine « , Piques , Shirtings ff
n rc . re . X

X zu außeiordeiitlich billigen Preisen X

X bei 604 g
I x A . Maass , Langgasse 10 . ff
Ixxxxxxxxxxxxxxxxxx «

Ausverkauf
kffÄ ’ tWBrSÄ ?

3 Mark . Schuh - Magazin
I 15702

____________________
Marktstraße 11 .

____ _

M - und Bcrla - s # äSW
" T

*

102 W . Münz , Metzgergasse 30 ^
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Wiesbadener Schützen - Verein .

Heute Samstag de « IS . Januar Abends 8 Uhr findet
unser diesjähriger

Schützen - Ball
int „ Saalbau Schirmer “ statt .

Wir laden unsere geehrten Mitglieder und Freunde hierzu
ergebenst ein . Der Vorstand . 291

Gartenbarr - Berein .

Heute Samstag de « 19 . Januar Abends 8 Uhr :
Ordentliche GeueralVersammlung im Vereinslokale .

Tagesordnung :
1 ) Jahresbericht des Schriftführers .
2 ) Kassenbericht .
3 ) Vorschläge der Commission über § . 3 der Statuten .
4 ) Vereins - Angelegenheiten .
5 ) Vortrag des - Herrn Weismantel : „ Der Einfluß des

Wetters von 1883 auf die Pflanzen
"

.
123 Der Vorstand .

Lokal - Gewerbeverein .

Heute Samstag de « 19 . Januar Abends präeis
81/ » Uhr : Vortrag des Herrn Oberlehrers Henrich
über „ die Resultate der Speetral - Aualyse "

, durch Versuche
erläutert , in dem Gewerbeschulgebäude , wozu die Mitglieder des
Vereins und deren Angehörige freundlichst eingeladen werden .
363 Für den Vorstand : Ohr . Gaab .

Verein der Künstler und Kunstfreunde .

Montag den 31 . Januar Abends 7 Uhr
im

G A 811 0 - 8 A Ä L K :

III . Hauptversammlung
unter freundlicher Mitwirkung des Frl . Hermine Spies ,
Concertsängerin von hier , des Herrn Dr . Johannes
Brahms , des Damenchors der Königl . Schauspiele ,
des Herrn Concertmeisters Weber und der Herren Kammer¬
musiker Knotte , Hertel , Arnold , Böhlmann und

Schulz .

UW
" '

Wegen Einführung Fremder wende man sich an
Herrn Buchhändler Hensel ._______________________

184

W
* Privut - Tuuzuutemcht *

we
ertheile gründlich in einzelnen wie allen Tänzen zu mäßigem
Honorar in und außer meinem Locale . Ges . Anmeldungen
erbeten Faulbrunnenstraße 9 , 1 . Etage , bei Herrn Goldarbetter
Bosso , von 11 — 1 Uhr . Achtungsvoll
lfi >81 Carl Muller .

Visitenkarten Verlobungs - Anzeigen
fertigt an geschmackvoll und zu reellen Preisen

105 Jos . Ulrich , Kirchgasse 31 .

Trauer - Rüschen und Trauer - Rute
,

von 7 Mark anfangend , sind in grosser Auswahl wieder

vorrathig bei [ ) , Stell ! , Langgasse . 16252

® n großes Piauino , fast neu , mit vorzüglichem Ton
und schönem Anschlag , ist für die Hälfte des Kostenpreises zu
verkaufen . Näheres Expedition . 16674

SPRUDEL .

iMontag

den 21 . Januar c . :

Zweite

Riunl - Vimiilini M
im großen Saale des

                  HotelIhtoirh . elSlilii

Saalöffnuug : 11 Minute « nach 7 Uhr .

Eivzug des CvmiteS : 11 Minuten nach 8 Uhr pröcise .

Fremde « - Einführung , soweit es der Raum gestattet ,
nur durch Mitglieder : 4 Mark .

Fremdenkappe « aus der ersten Sitzung können bei

unserim Cassirer , Herrn W . Bickel , Langgasse 20 , gegen

Mitgliedskappm (unter Nachzahlung von 7 Mark ) vor der

nächsten Sitzung uwgetauscht werden

UW
-

Hiesige könne « nicht eingeführt werde « .

Lieder zu dieser Sitzung sind bis spätestens Samstag
de « 19 . Januar Abends bei Herrn Carl Spitz , Lang¬
gasse 37a , emzureichen , Vorträge daselbst anzumelden .

108 Der kleine Rath .

Maskenbilder
in großer Auswahl bei
16415 Jos . Dillmann , Marktstraße 32 .

togg Zu Maskenbällen
empfehle :

in Gaze . . . a 18 Pf . ,
do . in la Atlas - Seide ä 35 „

in den neuesten Farben ,
ferner eine grosse Auswahl Charakter - Masken , als :

Onkel Bräsig, , Dienstmänner , Indianer etc . ,
Ballfächer

zu entschieden billigsten Preisen .

J . Keill , Ellenbogengasse 12 ,
Galanterie - und Spielwaaren - Magazin .

Man bittet , genau auf die Firma zu achten . 627

•jb Maske « - Anzüge .

Elegante Maske « - Anzüge , sowie

M//A Domino s in Allas und Sammt , Alles

teflauPSy hochfein , sind zu verleihen Tanuusstrastö
« 35 ^ ^ 910 . 49 , 1 Stiege hoch . 1678 ?

Masken - Anzüge & Domino ’
»

in Seide und Pereal zu verleihe « Webergasse 46 . 519

Dominos und Larven aller Art ,

Nasen , Bärte , Mützen , Hüte , Hauben für Elsässerinnen ,
Italiener inner , Türkinnen , Bäuerinnen rc . rc ., ferner

* Münzen , Halbmond , Anker , Sterne , Flitter , Gold -

7 « ®
"

und Silberspitzen , Lahmband , Quasten und Flitter -

Sjß bällcken , prachtvolle Ohrringe für Zigemerinnen ,
Ritterketten , Kronen , Perlen - und Ste « schmück ,
Tambourin . Ratschen und Pritschen zu verleihe «

und zu verkaufe « bei

485 Jos . Fischer , Metzgergasse 14 .

WWWWNW . Elegantes Dameu - MaSkeu - Costüm zu

MvWk verleihen Schwalbacherftraße 17 , 1 Stiege rechts .

Em schöner Herren - Maskeuauzug ist zu verleihe «

Feldstratze 9,1 . 742
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319empfiehlt Lnxnswagen i » großer Auswahl .

Möbel - Berkauf

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden .

wi A | . s la QuaMSLeu und stets frischen
MM . TA RR MR Bezügen empfiehlt

10209 Otto Lasix , Alexandrastraße W .

Biebrich , den 11 . Januar 1884 .

99 Jos . Cloutii

Die Wagenfabrik
von

Baptist Röder in Mainz
große Bleiche S , (D . F . 12874 )

2 . Sonntag n . Epiph . m .
Vormittags : Heil . Messen sind 6 , 6 -/ . und ll1/ « Uhr ; Messe mü Gesang

und Predigt Th Uhr ; Kindergottesdienst 88/ « Uhr ; So ^ amt mü

Predigt 10 Uhr . Nachmittags 2 Uhr ist sacramentalische Bruderschaft

und Umgang mit dem Allerhetligsten .
. Täglich sind hell . Meflen 61/ «, Th . 8 und 9 >/ < Uhr .

AI11 All Dienstag , Mittwoch und Freitag TU Uhr M SchulmesM .

Samstag Nachmlltags 4 Uhr ist Salve und Beichte .

. . . , JT7 »
"

r . ,
*

, . t . . . Katholischer Gottesdienst in der Pfarrkirche .

Beste stuckcelche Ofenkohle « sind von heute abm frischer Zutritt Jedermann gestattet .

Waare zu Mk 15 . 50 , gegen Baarzahlung M Mk . 15 , Sonntag den 20 .

per 20 Centner franco Haus Wiesbaden über die Stadtwaage ® $
wnfh . fe 17 ^ auskavelle )

hiwrJ « na dem @ duffe an der Kaserne zu beziehen . I Russischer Gottesdienst , Kapellenstratze 17 ( Hausrapeue ) .

B - steÜangen und Zahlungen bei © etti ?Wilhelm Bickel , Samstag Abends 6 Uhr , Sonntag Vormittags 10 ' / - Uhr (kleine Kapelle ).

Lanaaasse 20 . I * • E » gu « b th " ch -
---- 1

Second Sunday after Epiphany . Holy Communion at 8 . 30 . a . m .

Malins , Litany and . Sermon at 11 . Evensong at 4 .

Wednesday and Friday . Matins and Litany at 11 .

Friday . ( F . Conversion ok 8 . Paul .) Holy Communion at 8 .

The Church Library is open from 11 . 80 to 12 on Wednesday .

sowie buchenes und kiefernes Holz im Großen wie iw

Kleinen empfiehlt ZLS4VÄ Wellie , /
*

5005 Friedrichstraße 88 .

Kirchliche Anzeige « .

Evangelisch » Kirche .

Sonntag den 20 . Januar . 2 . n . Epiph .

Hauptkirche : Frühgottesdienst 8 ' h Sr : Herr Wear Gr ein .
Hauptgottesdienst 10 Uhr : Herr Cons .- Rath Ohly .
Abendgottesdienst 4 Uhr : Herr Pfarrer Köhler .

Bergkirche : Hauptgottesdienst 9 Uhr : Herr Pfarrer Ziemeudorss .U
Abendgottesdienst 5 Uhr : Herr Pfarrer Bickel .

Di - Collecten werden für den Jerusalems - Verein aesammdt .

Die CasualhMdlungm verrichtet nächste Woche Herr Pfarrer Bickel .

« aihottsche Rothkirche , Friedrichstraße 83 .

Btthrkohlett
, __ ___

in ganz frischer Waare von heute ad zu 15 Mark gegen Baar - ^ aug Sonn ^
zahmng per 20 Centner über die Stadlwaage , franco HauS ff 8 $ ' ' $ ™

Wiesbaden , bittet aus dem Schiffe , empfiehlt
~

Eile Caehemir - Pelz - Rotonde
zu 85 Mark zu verkaufen . MH . Expedition . 15718

Eine vterschudl . , poilrte Kommode , ein zwetth . Kleider .

schrank , eine Bettstelle und ein ovaler Tisch unter G - .

raniie b -llia zu verkaufen Mauritiusplatz 3 , Hinterbaus . 674

Zu verkaufen eine rothdra « « e Plüschgaruitnr , zwei

gebrauchte Tafelklaviere und hundert leere Blech ,

büchse « . Näheres Expedition .
_______ _____ _______

736

Knszng ans den Civilstands -Register « der Stadt

Wiesbaden vom 17 . Januar .

Geboren : Am 11 . Jan ., dem Kürschner Josef Jungbauer e. S „
N . Karl . - Am 14 . Jan ., dem Tünchergehtlfen Anton Fuhrmann e S

N . Friedrich Julius Anton . - Am 14 . Jan ., dem Korbmacher Michael

Ulrich e. T . , N . Elise Philippine Karoliue . — Am 17 . Jan ., dem Fabrik -

Aufseher Ludwig Reimann e. S . , N . Wilhelm . ,
Aufgeboten : Der verwittwete Bahnwärter Johann Anton Zahn

von Jossa bei Elm , wohnh . zu Biebrich - Mosbach , und Katharine Sophie

Arnold von Wasenbach , A . Die, , wohnh . dahier .
Gestorben : Am 16 . Jan . , Anna , aeb . Binaenheimer , Ehefrau des

Secretärs der orientalischen Eisenbahn - Gesellschaft Jacob Wirth , alt 38 I .
! 8 M . 20 T . — Am 16 . Jan -, der Feldwebel Friedrich Wilhelm Peupel -

mann , alt 36 I . 11 M . 9 T . - Am 16 . Jan . , Henriette , geb . v . Hart¬

mann , geschiedene Ehefrau des pract . Arztes Dr . med . Robert Purdie zu
Botsborn in Australien , alt 68 I . 1 M . 26 T . ,» Suigttches Standesamt .

Biebrich , drn 11 . Januar 1884 .
206

_____________ ____________
A . Eschbacher .

Retsepelz , waichvar , wertvvoil , z . vk . GeisnergUratze 3 . 337

MM
"

Ein noch » euer , englischer Frack zu verkaufen

NäüereS Expedition .
_________________ ________

590

Ein gebrauchtes , bequemt S Kanape ist billig zu verkaufen
Weldaidüraße 42 bei A . L - icher .

_________________
11809

Mehrere gebrauchte Koffer zu verk . Metzger « . 37 . 220

Beste Torte gelbe Kartoffeln per Malter 4 Mk .

Goldaaffe 15 . ________ _________________________
466

Zimmerspäne zu haben bei H . Wolliner scheidt ,

Hellmundstratze 21a . 248

1884 . 17 . Januar .

Barometer * ) ( Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung ( Millimeter )
Relattve Feuchtigkeit ( Proe .)

Windrichtung u . Windstärke
'

Allgemeine Himmelsanstcht .
'

Regmmmge pro □ *in Par . 66 .
'

• ) Die Barometer -Angaben sind auf 0 ” 6 . reducirt .

Eine elegante , eichene Eßzimmer - Einrichtnng ,

Renaiffavee , eine feine , schwarze Salon - Eiurichtnng
nnd eine Schlafzimmer - Einrichtnug , « nßbaum , matt

und blank - nnßbanmene Bnffets , Teeretäre , 1 - nnd

8thürige nnßbanmene nnd tannene Kleider - , Bücher - ,

Spiegel - und Kücheuschränke , Schreibbnreau , Schreib¬

tische , Bertieows , Gallerieschränke , Kommoden ,

Consolen , Waschkommoden nnd Nachtschränkchen
mit nnd ohne Marmor , EtagLren , Kleiderstöcke ,

Havdtnchhalter , Garnituren , vollständige , franz .

Bette » , gewöhnliche , tannene Bette « , Bettstelle « ,

Roßhaar - n » d Seegrasmatratze « , Stühle , Spiegel ,

Deckbetten « ud Kiffe » re . Alles sehr billig zn

verkaufen bei HL . Marltioff ,

16952
________________

Mauergaffe 15 .

1 “ HoMewe . 1 %

6 Uhr 1
Morgens ^

2 Uhr
Nachm .

10 Uhr
Abends .

Täglich «»
MitÄ

,

765,7 765,6 766,5 765,9

4 - 6,0 4 - 7,6 4 - 6,8 4 -6j
5,7 5,0 5,7 5,o

82 64 77 74

N .W . N .W . N .W . _ -
schwach . stille . s. schwach .

bedeckt . bedeckt . bedeckt . —

Nachts 8lege « .

2,0
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Angekemmene Fremde .
( Wiesb . Bade - Blatt vom 18 . Januar 1884 .)

Adler .
Hesse , Fabrikbes ., Heddernheim .
Lotichius , Commerzienrath ,

St . Goarshausen .
Herzog , Kfm ., Berlin .
Hilf , Justizrath , Limburg .
Tegeler , Kfm ., Plauen .

Zwei Bücke i
Dey , Fr . , Marburg .
Hilbrecht , Kfm ., Friedberg .

Eiahon i
Simon , Kfm ., Frankfurt ,
Leimer , Kfm , Frankfurt .
Knidelius , Kfm ., Coblenz .
Weisel , Kfm ., Mannheim .
Söller , Dorfprozelten .
Bender , Frl , Steeden .

Eisenbahn - Hotel i
Gleichen , Kfm . , Cöpenick .
Schwelle , Hauptm, , Mainz .
Elsässer , Kfm ., Frankfurt .

Grüner Wald :
Jäger , Kfm ., Chemnitz .
Gürtler , Kfm ., Neumeistersdorf .
Liese , Kfm ., Haardt .
Nathan , Kfm ., Paris .
Zehnter , Kfm ., Köln .

Goldene Mette i
Laube , Rent ., Rüsselsheim .

Nassauer Hofs
Erahn , Dr . phil ., Berlin .

Nonnenhoft
Vogelsang , Insp ., Köln .
Hahne , Kfm ., Saarbrücken .
Best , Dr . med ., Michelbach .
Maier , Kfm, , Heilbronn .
Hohler , Inspector , Frankfurt .
Ackermann , Kfm ., Giessen .
Löwenstein , Kfm ., New - York .
Bunger , Kfm ., Diez .
Benner , Kfm ., Köln .
Alexander , Kfm ., Liegnitz .
Lieberg , Kfm, , Kassel .
Frohnhausen , Kfm ., Rehn .

Pariser Hofs
v . Hardenberg , Amtmann , Diez ,
Sanders , Frl . , Holland .

Br . Pagenstecher ’ s
Augenklinik :

Kleber , Diedenbergen .
Krey , Greifswald .

Hheln - Hotel i
Mahlon , Kfm . m . Farn . u . Bed .,

Königsberg .
Sprengel , Kfm , Hannover .
Wallach , Kfm ., Weilburg .

Weisses Rossi
Bach , Kfm ., Baden ,

Taunus - Hotel i
Schweyer , Dr . med . m . Fr .,

New - York .
Stadtmeister , Rent ., Breslau .

Fremden - Führer .

Hönigliche Schauspiele . Heute Samstag : „ Romeo und Julia “ ,
tsrhsn « . Den ganzen Tag geöffnet . Heute Samstag Abends

8 Uhr : IL grosser Maskenball .
Mcrkel ’ sche äAunetaneatellung ( neue Colonnade ) . Geöffnet :

Täglich von 9 — 4 Uhr .
Äemülde - Gallerle des Nass . Munatwereine (im Museum ),

Geöffnet : Sonntags , Montags , Mittwochs und Freitage von
11 — 1 und von 2 — 4 Uhr .

Alterthunss - Huseuus ( Wilhelmstrasse ) . Geöffnet : Montags , Mitt¬
wochs und Freitags von 2 — 6 Uhr .

Naturhistorisches Museum . Während der Wintermonate ge¬
schlossen . Anmeldungen zur Besichtigung sind Friedrich¬
strasse 1 zu machen .

ÄÜMigl . Kiaadesbibliothek . Geöffnet täglich , mit Ausnahme
des Samstags und Sonntags , zum Ausleihen und zur Rückgabe
von Büchern Vormittags von 10 — 2 Uhr .

Protestantische Mauptkirche ( am Markt ) , Küster wohnt in
der Kirche .

Protest . Bergkirche ( Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .
Katholische Nothkirefee ( Friedrichstrasse 22 ) . Den ganzen

Tag geöffnet .
• yaagoge ( Michelsberg ). Wochengottesdienst Morgens 7V < und

Abends 5l/a Uhr . Synagogen - Diener wohnt nebenan .
Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , vom Morgen bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Berloosuugell .

„ (Kölner Dombau - Lotterie .) Bei der Ziehung am 16 . Januar
fielen je 3000 M . auf No . 239212 322192 und 328751 : je 1500 M . auf
No. 2174 31838 106032 169913 und 186822 , je 600 M . auf No . 52384
84027 94126 98324 114403 119613 152104 166875 133116 225808
248044 319581 338747 und 341987 , je 300 M . auf No . 23124 32037
51699 53319 85715 85768 102209 131465 131545 140629 146339 160445
186371 212677 219011 247300 250142 262984 290482 292092 302047
302334 334257 und 336134 . Bei der Nachmittags fortgesetzten Ziehung
fielen je 600 M . auf No . 22720 126537 144580 197585 231816 und
237457 , je 300 M . auf No . 61316 62745 63596 107022 118307 153327
182747 192646 326311 und 336684 . Bet der Schluß -Ziehung am 17 . Ja -
«uar fielen je 600 M . auf No . 15866 35020 63798 147451 258479 und
306074 , je 300 M . auf No . 19089 54359 55595 167740 196790 225803
240506 280884 340366 und 348546 .

Krankfrrrter Course vom 17 . Januar 1884 .
Geld .

Voll. Silbergeld - Rm . - Pf .
Waten . . . 9 „ 67 — 71 „
NFr « .-Stücke . 16 . 17 - 21 ,
AereignS . . 20 „ 30 - 34 ,
Ntzeriale , , . 16 „ 69 - 73 „» IBM i* « old 4 , 16 - 24 .

Wechsel .
Amsterdam 168 .55 bz .
London 20 .38 bz .
Paris 81 bz .
Wen 168 .40 - 85 bz .
Frankfurter Bauk - Dtsconto 4’ /#.
Steichrbauk -DiSronto 4 % ,

Per Pirat .

( 22 . Forts .) Von S . Melnec .

Der Morgen kam und immer noch , wenn auch schwächer ,
tobte der Sturm . Der Capitän sah durch das Fernrohr , daß
von der Fregatte dessen ungeachtet eine Schaluppe ausgesetzt wurde ;
aber er wußte , daß dieselbe bald umkehren würde . Dennoch wagte
sie sich nahe genug an die Felsen heran , um in Gefahr zu kommen ,
daran zu zerschellen ; endlich aber mochten die Ausgesandten das
Fruchtlose ihres Forschens einsehen und kehrten zu ihrem Schiff
zurück . Es ertönten im Lause des Vormittags wiederholt Signal¬
schüsse , aber nur das Echo erwiderte sie aus der Schlucht . Gegen
Mittag , als der Sturm nachließ , wurden wieder Boote ausgesetzt ,
aber die hochgehende See machte die Fahrt nichtsdestoweniger
gefährlich und vergeblich ; die Brandung baute einen schäumenden
Wall um die Felsenburg und wehrte mit tosendem Gebraus jedem
Eindringling . Dennoch mußte der Befehlshaber des Schiffes nicht
gesonnen sein , es bei diesen mißglückten Versuchen bewenden zu
lassen ; die Fregatte setzte ihren Weg nicht fort , sondern kreuzte
in sicherer Entfernung von den Klippen , aber doch so nah , daß ,
wer die Schlucht verlassen hätte , sich im Bereich ihrer Kanonen
würde befunden haben . Das Ende ließ sich mithin noch nicht ab¬

sehen . Die Piraten überlegten unter einander , daß die Brandung
ihnen doch vielleicht zur Nacht gestatten würde , die Schlucht im

Schutz der Dunkelheit zu verlassen , um ihre Beute in Sicherheit
zu bringen ; wenn dann am folgenden Tage wirklich der Feind ,
wirksamer gerüstet , in ' s Innere dringe , so finde er das Nest leer ;
anderenfalls stünde ihrer Rückkehr und Wiederbefitznahme nichts
im Wege .

Der Capitän , der seit dem Morgengrauen unablässig jede
Bewegung des Schiffes beobachtet hatte , war doch deshalb keinen

Augenblick achtlos dessen , was ihn umgab , gewesen . Jetzt stand
er plötzlich unter den Berathenden und sagte , an deren letzte
Bemerkung anknüpsend :

„ Es ist das Sicherste . Wenn Jhr ' s wagt , so macht Euch
bereit zur Fahrt . "

Sie antworteten nicht gleich . Sein Kommen hatte sie über¬

rascht und seine ruhige Sicherheit machte es ihnen nicht leicht ,
ihr Mißtrauen zu zeigen .

„ Würdet Ihr mit uns gehen ? " fragten sie .

„ Nein .
"

„ So gehen wir auch nicht . "

„ Dann bleibt . Doch , dächt
' ich, könntet Ihr heut Nacht so

gut ohne mich Eure Beute in Sicherheit bringen , wie bisher —

Ihr habt auf solchen Fahrten meiner nie bedurft . "

Sie wußten nichts dagegen zu sagen ; schweigend bedachten
sie sich.

„ Nein, " entschieden sie , „ wir gehen nicht . "

„ So fürchtet Ihr doch die Fahrt ? "

Verächtlich zuckten sie die Schultern . „ Fürchten ! Aber —

wir gehen nicht ohne Euch — wir "

„ Nun ? "

„ Rund heraus , Capitän, " brachen sie aus , „ wir fürchten
Verrath ! "

Der Capitän blickte von Einem zum Anderen . „ Von wem ? "

Es hatte vor diesem Blick doch Keiner den Muth , die Wahr¬
heit zu gestehen .

„ Gebt uns den Gefangenen heraus ! " sagten sie nur .

„ Kümmert Euch jetzt um den Gefangenen nicht ; wir brauchen
unsere ganze Aufmerksamkeit dort ! " Er wies aus ' S Meer .

Aber sie beharrten aus ihrem Gegenstand .

„ Wie lange denkt Ihr denn , ihn gefangen zu halten ? "

„ Vorerst so lange , bis das Schiff dort außer Sicht . "

Argwöhnisch blickten sie ihn an . „ Und wenn der Feind doch
in die Schlucht dringt ? "

„ So soll die Anwesenheit des Gefangenen uns gute Dienste
thun , denk ' ich .

"

Sie konnten Nichts dagegen einwenden und doch mißtrauten
sie ihm .
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„ Wer fürchtet noch Verrath ? "

Sie hörten wohl die Drohung aus der Frage ; aber sie freiten

sich nicht länger .

„ Alle !"
klang es aus Aller Munde .

Er stand unter ihnen so gleichmüthig , als wisse er nicht , was

dieses Gähren der trotzigen Gemüther ihm bedeute .

„ Von wem ? frage ich zum zweiten Male ! "
,

„ Wir fürchten , daß Ihr dem Gefangenen die Freiheit geben

wollt / nahm Einer das Wort . „ Wir sagen Euch aber , Capitän ,

daß wir ' S nicht dulden werde » ! Nehmt unseren Schwur , daß er

die Schlucht nicht lebend verläßt ! "
,

Des CapitänS Antlitz war unbewegt ; nur fein Auge begann

Kin bei 6Ä b « welch - ein Recht

der Volksvertretung gewährleiste , würde das nicht Mingen . Auch der Be¬

seitigung des Verwendungs - Gesetzes muffe man fick widersetzen . Red »«

ersucht schließlich um Ablehnung der Vorlagen , welche nur geeignet seien ,

das öffentliche Leben des Landes schwer zu schädigen . - Finanzm mst «

v . Scholz bemerkt , er habe zwar nicht sofort auf die Beschuldigungen

des Aba , Cremer , soweit dieselben die ihm unterstellten Beamten berühren ,

erwidert , wolle ober Notiz von den Beschuldigungen nehmen UNd hoff !,

daß diese Beamten sich vollkommen rechtfertigen werden . Der Minister be¬

streitet , daß er in der Auslegung der Resolution den Ruckzugangetreen

habe und widerspricht der Behauptung , die Vorlagen stiem von BeawtM

ausgearbeitet worden , Welche innerlich entgegengesetzter Metnuug seien . D »

Minister rechtfertigt nochmals die Regierungs -Vorlagen und führt aus ,

daß die Vertretung gewisser Ansichten der ReMung « durch EommMe ,

welche später vielleicht andere und entgegengesetzte Ansichten ausspraK -n

nicht eine Aenderung der Anschauungen beweisen könne ; mit Rech !■*

von solchen Beamten verlangt werden , daß sie , ohne Rücksicht auf ihr

persönliche Anschauung dasjenige erklärt und im Sinne des Ministers

motivirt haben , was ihnen von dem letzteren aufgetragen worden ,

wenigstens habe als Cowmissar des Ministers Camphausen es so Stauen
i und verlange dies auch seinerseits . Der Minister sch ießt - Der R gierung

muß die Tendenz , daS Wahlrecht , be anders der dritten Masse , zu beem

trächtigen , um so ferner liegen als sie gerade in dieser WSHl -rclaff - dst

meisteuAnhänger hat . - Hierauf beantragt v ° n Evn, ° rndeV -rtagung

der Berathung , da die Vorlagen nicht genügend beleuchtet uud von o

linken Seite erst drei Redner zum Worte gelangt ieUn . — ® a8 S ««»

nimmt einen Antrag auf Schluß der Debatte (gegen die Stimme » o

Liberalen und der Polen , sowie einiger ^ MitgliederEentums )^ » »A
verweist die Vorlagen an eine Commission von 28 Mitgliedern .

kleinere Vorlagm werden dann ohne Debatte erledigt . Nächste »

Freitag 11 Uhr . Tagesordnung : Antrag Reichensperger .

Aus dem Reiche .
* Preußischer Landtag . (Abgeordnetenhaus . Sitzung vom

17 . Januar .) Der Präsident theilt die Nachricht von dem Ableben des

Abgeordneten Kropp mit ; das Haus erhebt sich zu Ehren des Ver¬

storbenen von den Sitzen . Es folgt die SoZsetzuna Seum ^ mffion

über die Steuervorlagen . Abg . Kropatscheck spricht für die Vorlagen ,

er hält die Befreiung der dritten und vierten Stufe für gerechtfeit gt und

bestreitet die Bedenklichkeit der Declarationspfl ' cht der Arbeitgeber über die

Löhne der Arbeiter ; er bekämpft namentlich die Ausführungen des Abg .

Richter . — Regierungs -Commissar Burghart erklärt , der Erlaß der

dritten und vierten Stufe stehe für die Regierung obenan . Ein Widerstand

dagegen sei nicht vorgesehen gewesen ; ein einheitlichesVeranlagungsver -

fahren sei nicht erreichbar ohne die Aushebung jener Stufen . Auch an der

Besteuerung der Actien - Gesellschaften müsse die Regierung festhalteu . Die

hiermit bedingte Doppelbesteuerung der Actienbefitzer könne man war be¬

dauern , vermeiden lasse stch jedoch dieselbe mcht ; jeder dahin Aelmde Ver

such begegne unüberwindlichen Schwierigkeiten . Ebenso musst bst Regierung

an dem Paragraphen , welcher die Lohndeclaration statuire , festhalten , es

ivürde üdrigenS damit nichts NeneS geschaffen , sondern nur znm Zwange

erhoben , was bisher bei der Einschätzung bereits Gewohnheit gewesen sei.
Die Banquiersteuer gehöre in das Gesetz , weil es sich um die Besteuerung
des Einkommens aus Kapitalien handle ; besteuerte man die Banauierz

nicht hier , so müßten sie wie die Kapitalisten behandelt werden und würde «

also schlechter fahren ; besteuere man sie dagegen in der Gewerbe¬

steuer , so würden wieder die Kapitalrsten schlechter fahren und

zum Bankgeschäfte übergehen . Die Regierung habe sich auf
»

die

Declaration für die Kapitalrentensteuer beschränkt , weil die allge¬
meine Declarationspflicht viele Prozesse und Bestrafungen herbei -

führe und ein sehr vermehrtes Berufsbeamtenpersonal , durch welches die

Prüfung der Declarationen müßte vorgenommen werden , erfordern würde .
Der Redner schloß mit der Bemerkung , das Gesetz solle keineswegs dazu

dienen , in fiskalischer Weise eine reiche Geldausbeute für den Staat heraus -

zubringen . Der Erlaß eines Einkommensteuergesetzes sei aber auch kein

Schönwasser , sondern eine Aufgabe , welche allerdings auch chre Sthatte «-

jeiten habe . — Abg . Bachem begrüßt die Einführung der Progression in

zu flammen . I der Einkommensteuer und wünscht die Annahme einer allgemeinen Pro -

„ WaS fürchtet Ihr noch ? " I gression , die dann auch auf die Communalbesteuerung übertragen werden

Unschlüssig iBoerten ste einen Augenblick ; dann faßten sie I müsse . Die Aufhebung der dritten und vierten Stufe würde zwar den

dE d - - „ ,

heimlich zu verlassen . " I die Einführung der Capttalreutensteuer als einen ungemein wichtigen

bist daS Alles ? " I Schritt , weil dadurch das mobile Capital , welches heutzutage die Welt be-

w | herrsche , endlich in entsprechender Weise zu den Staatslasteu herangezogen

& ! « i ° Sii » we . ft « » > » • > saSÄft “ ’Ä ÄÄTÄ
» em Antlitz de , Wdree « ; d - sielbe $ei,te auch litzl « ich die sidftere JSSrn . Ä »Ie $ i

'
la !« tle

"
«jfll4l H mfernJS« .

2 Em - m , urn » ÄSÄtt ’AW
Anderen glitt , indem er langsam fragte : I Beamten könnten zurückgewiesen werden . Der Minister habe übrigens den

Jta
’
fA d - , ! « » ldiz m - cht , biß,

' , mit leid - m
»

bU » SV ’*
“

!1(9
Mit seinem Leben !" wiederholte der Capitän mit schwerem I Vordergrund gerückt habe , habe keinerlei Nutzen

.
von den Vorlagen , speziell

Nachdruck . „ Seit Wan » ist Eures Führers Leben ^ nn folch
^

I
vmi kstiuen Landwirthen vor der Capital -

fchlechte Bürgschaft , daß sie Euch nrcht mehr genügt ? ! Wann blieb I ®
ntenften

* '
sie verwerfe d -ßhalb diese Steuer oder fordere doch,

ich je Euch etwas schuldig ? daß Ihr Euch unterfangt , met » Thun I
ba6 ^ uch die Erträge vom Grund uud Boden , sow >e vom Hausbesitze be-

$ SS M -i - Bitte Ä M SS
wagte noch nach dem » Warum « zu fragen . Mernt Ihr , Werl ich I

^ Emissärs . Di - Hauptsache sei die Aufhebung der dritten und vierten

den einen Ungehorsam nicht gerügt , Ihr müßtet mich durch I
elaf,

-
etlft <ueiftufe ; wenn diese Aufhebung vom Hause abgelehnt würde , werde

offenen Widerspruch d ' ran mahnen ? Die Stunde der Gefahr rst I bw Regierung wohl auf die Westerberathung verzichten . An den Klagen

daß der Gefangene nrcht lebend drese Schlucht verlaße / Ist Euch l
Liberalen , möglich seien sie aber nur , wenn eine Landgemeiudeorduung

ein Eid von größerem Werth , wenn Ihr rhn zwer Mal thut ? I
fi£gebtn fet Die Vorlagen bedrohten die Rechte der Wähler , verminderte «

Mir nicht ! Ich habe Euch mein Leben zugeschworen , und davon die Rechte der Volksvertretung und vermehrtm die dizcre tou ^ ^ 0” « "

löst mich nur der Tod - Ihr selber müßtet mich denn meines der Regierung . Was d e Aeutzerungdes Min stersüb « : bie !Ka lula ^
Wortes entbinden . Wer wagt eS noch , mich des Verrathes zu I °

z
"

£
°
s

^
und

°
des Ministers

^
d
'
ahin

^
ziele , bie Matrtkularbeiträs -

bte Wirkung ferner Worte ; dann umdranglen ne ryn mu tauiem

Zuruf und hoben die Schwurhand gegen ihn zum Zeichen ihrer Treue .

Auch der Capitän hob die Hand . „ So geht an Eure Posten ,

gebot er . „ Daß für den letzten Fall Alles zum fofortrgen Auf -

bruch bereit fei ! Und was den Gefangenen betrifft , fo fe,d ein¬

gedenk , daß Ihr mir für ihn haftet , wie ich Euch !"
(Forts , f .)
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